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* Die Aufnahme der russischen Rückzugs-Note.
Die das vielgerühmte „Konzert der Mächte " mit einem Schlage

kzu verwirren drohende Note im Petersburger „ Regierungsboten " ,
in welcher die russische Regierung ihre Absicht knndthut , nicht
nur den Gesandten aus Peking nach Tientsin zu geleiten , sondern
auch ihre gesammten Truppen aus der eben besetzten Hauptstadt
des Reiches der Mitte zurückzuziehen , steht nach wie vor im Mittel¬
punkt der Erörterung und noch ist ihr Ergebniß nicht abzusehen .
Die zwischen den Mächten stattgefnndenen Besprechungen dürften
sich, wie ein Berliner Blatt , das in diplomatischen Kreisen Fühlung
hat , meldet , in der Richenng bewegen , wonach die Frage einer zeit¬
weiligen Verlegung der Gesandtschaften von Peking nach

! Ti entsin kaum ans Schwierigkeiten stößt , während betreffend die
lZurückziehuiig der Truppen aus Peking zuvor eine genauere
IPrüfung der Zweckmäßigkeit einer solchen Maßnahme vom
j militärischen Standpunkte aus erfolgen soll .

In London stimmen die Blatter darin überein , daß die Mit -
Itheilung Rußlands , daß es entschlossen sei, seine Truppen ohne
j Rücksicht ans die Entschlüsse der anderen Mächte zurückzuziehen ,

eine sehr ernste Krisis heranfbeschwöre . Ihr Widerspruch
gegen eine allgemeine Zurückziehung der Truppen bleibt aber un¬

ters chüttert . Alle Blätter sind der Ansicht , daß der Entschluß
Rußlands mit einigen in der russischen Note vom 25 . August be-
zeichneten Zielen der russischen Politik in keiner Weise in Ein¬
klang zu bringen sei. „ Daily Chrouicle " bemerkt , das
Verhalten Rußlands zerstöre nicht nur die E i n in ü t h i g-
I e i der Mächte , sondern mache auch die ganze Lage der

^ Verbündeten zur Zielscheibe des Spottes der Chinesen ,
j die bei der triuiiiphirenden Rückkehr der Kaiserin unvermeidlich zu
^ dem Schlüsse gelangen müßten , daß sie die verhaßten Fremden

vertrieben . Wenn Salisburh dieser Führung folge , welchen
Schutz werde er dann wohl noch in Zukunft den britischen Unter -
thanen in China bieten können ? — „ Standard " betont , die
russische Note stelle Rußland vor ein Fait aecompü , das in einer

[ Weise geschaffen sei, die nicht gerade höflich gegen die übrigen Mächte
! zu nennen sei. Wenn man Peking der altgewohnten

' Korrup¬
tion . einem im Niedergänge begriffenen Despotismus wieder
preisgebe , so könne das » nr denen paffen , die nicht den Wunsch
hätten , China während der nächsten Jahre in glücklichen und fest¬
geordneten Verhältnissen zu sehen . Salisbury werde nicht ver¬
fehlen , in Berlin wie in Washington seine Einwände gegen
eine solche Politik des Rückzuges darzulegen . England wünsche , daß
nichts gethan werde , was das Konzert der Mächte auflösen könnte .
Wenn es einer Verschiebung der chinesischen Frage ans un¬
bestimmte Zeit zustimnie , so könne dies nur in der Voraussetzung
geschehen, daß , wenn es zur Lösung dieser Frage komme , diese nicht
hinter dem Rücken Englands erfolgen werde .

Reuter meldet sodann ans Shanghai vom 2 . d. M . : Der
Spezialkommissar der Vereinigten Staaten in China ,
Rockhill , betonte in einer Besprechung mit einem Berichterstatter
die Wichtigkeit der Harmonie der Mächte als einfache Vertheidig -
ungsmaßregel . Wenn es China gelänge , das Konzert der
Mächte zu zerstören , Meinungsverschiedenheiten hineinzubringen
oder es zu schwächen , so könnten alle Ausländer nichts
Anderes thun , als ihre Koffer zu packen und zu ver¬
schwinden . Man müßte die gegenwärtige Lage benutzen , um die
Lage der Fremden in China für immer zu regeln . Wenn jetzt
dre Angelegenheit nicht geordnet werde , würden die Chinesen erumthigt ,
ihre jetzige „ Politik " fortznsetzen . Die Brächte würden dann a l l e I a h r e
dieselben Schwierigkeiten zu überwinden haben . Rockhill
glaubt , die Mehrzahl 'bcx Mächte sei der Auffassung , daß eine end -

giltige Regelung der Stellung der Fremden und die gemeinsame Her¬
stellung der Freiheit für sie bedeutend wichtiger sei als Landerwerb .
Rockhill ist lder Meinung , daß die jüngsten Unruhen einen Therl des
Planes der Regierung bilden , al l e F re m de n z u ve r i r e i b en ,
wie die Edikte des kaiserlichen Amtsblattes beweisen . Die letzten
Ereignisse in Peking seien lediglich ein Zwischen¬
fall in der gegenwärtigen Krise . Die H >a u p t a r b e i t s e i

nochzuthun . Rockhill erklärt , die Beamten in Shanghai hätten
von den Vorgängen diplomatischer und militärischer Natur in Pe¬
king keine Kenntniß . Sie können auf die an die Gesandten
in Peking gerichteten Telegramme keine Ant¬
wort erhalten . Man glaubt , daß die Telegrammezwischen
Tschifu und Shanghai von den Chinesen ver -

st ü m m e l t werden . Wie es heißt , dürste die kommerzielle
Krise in den chinesischen Kreisen wahrscheiikkich von erheblichem
Einfluß sein - Für bare Darlehen werden 3 6 Pro -

zentproMonat verlangt . Die chinesischen Kcmsleute sind be¬
müht , die chinesischen Beamten zu überreden , der froMdenseindlichen
Bewegung ein Ende zu machen . L i-H un g-T s cha n g bleibt in
Shanghai und versucht , die Fremden zu verun¬
einigen .

Die Regierung in Washington so meldet des Weiteren
„Morning Leader " aus New -Aork . ist sehr darüber ausgebracht , daß
eine ernste S P a l t u n g im Kab 'met in Betreff der ch i n e s i s ch e n j
Frage an den Tag gekommen ist . Mac K i n l e y ordnete an ,
daß von jetzt an alle offiziellen Nachrichten über China geheim
bleiben sollen . Seit dem spanisch -amerikanischen Kriege ist eine
solche Geheimhaltung von Nachrichten nicht dagewesen . Das
„ Bureau Lassan " theilt aus Washington mit , die Beamten
des Staatsdepartements , welche die Antwort Amerikas an Rußland
aufsetztcn , äußerten wiederholt ihr Erstaunen darüber , wie sehr ihre
Antwort , den Meldungen aus England und anderswoher zufolge ,
mißverstanden worden sei ; sie sagen , die Antwort sollte eine völlige
Mißbilligung des Vorschlages 'bei russischen Re¬
gierung sein . Der Satz in der amerikanischen Antwort , welcher
sagt , es sei besser , wenn Peking nicht geräumt werde , als wenn die¬
jenigen Mächte , welche dies etwa thun , das Konzert der Verbündeten
stören , solle ein indirektes Ersuchen an Rußland sein , von
ferner gegenwärtigen Haltung zurückzutreten . Mac KiNley
und das Kabinct hoffen außerdem , die allgemeine Miß¬
billigung seitens der Mächte werde den Zaren veranlassen , den
von Amerika vorgeschlagenen Plan anznnohmen . Das Staats¬
departement siehi r n t e r n a t i o n a l e M i ß v e r st ä n d ni s s e
und Eifersüchteleien kommen , wenn es gelte , die jeder ein¬
zelnen Macht zukommende Entschädigung festzustellen . Die ameri¬
kanische Regierung werde darum alle Anstrengungen machen , um ein
A b k o m m c n berbeizusühren , wonach jede Regierung sich vorher
schon b̂etreffs der Art der nachher von ihr zu stellenden Forderungen
bestimmt binde . Damit glaube Amerika di« Schwierigkeiten , die sich
sonst einstellen würden , aus dem Wege zu schaffen .

= Aus der §chreckenszett von Peking.
Wie ans Shanghai , 3 . Ang . gemeldet wird , sind dem Tage -

bnche eines an diesem Tage dort eingetroffenen Deutschen , der
Peking am 24 . August verließ , über die Vorgänge bei der Be »
lagernng folgende Mittheilungen zu entnehmen :

„Am 19 . Juni erging unter Hinweis aus die Einnahme der T a k u -
Forts ein chinesisches Ultimatum , die Gesandten sollten

binnen 24 Stunden Peking unter chinesischer Eskorte verlassen ,
v . K e t t e l e r ivnrde am 20 . Juni Vormittags , als er sich ohne militärische
Bedeckung in einer Sänfte zum Damen begab , von reguläre «
chinesischen Truppen erschossen . Der Dolmetscher Corde *
der in einer zweiten Sänfte folgte , erhielt einen Schuß in den
Unterleib und wurde in die Londoner Mission ausgenommen .
Er ist jetzt vollkommen geheilt . Die Leiche v. Kettelers wurde von
den Chinesen eingesargt und nach der Ankunft der Truppen ausgesucht .
Sie wurde nach der Identifizierung am 18 . August in der Gesandt¬
schaft beigesetzt . Ii « Nachricht von der Verbrennung des
Namen durch nufere Kruppe » ist » « richtig . (Es ist damit wieder
eine der gegen die Deutschen aufhetzenden englischen Lügereien ent¬
larvt worben ! D . R .) Die Gesandtschaften wurden be¬
lagert und beschossen durch kaiserliche Truppen und Boxer .
Das Hans unseres ersten Sekretärs ist gänzlich zer¬
stört , ein neues Doppelhaus schwer, das Gesandtenhaus
leicht beschädigt . Die heldenmüthige Bertheidtgung
der Gesandtschaft durch unser Detachement nach Aufgabe des
zeitweilig gehaltenen Theiles der Mauer erfolgte hauptsächlich vom
Klnbgebände ans . Eroberung einer chinesischen Jahn « durch Ornf
Soden mit 15 Manu gegen 200 ßhinesen . Verpflegung
ausreichend , jedoch ans Pferdefleisch und Reis beschränkt . Die
Chinesen stellen die Feindseligkeiten auf Befehl Nnnglu ' Z
vom 16 . Juli ab ein. Seit dem 30 . Juli wurde wieder geschossen ,
weniger bei unserer Gesandtschaft . Letzter heftiger Angriff
in der Nacht auf den 14. August . Das Gesandtschaftspersonal war
am 24 . August wohlbehalten .

Der Spezialberichlerstatter der „ Fkf . Z .
" in Shanghai weiß

sodann zu melden : Die letzten Nachrichten , die den belagerten
Gesandtschaften in Peking vor ihrer Befreiung zukamen , waren
vom 8 . August datirt und kamen am 10 . August an ihre Adresse .
Der englische General Gaselee schrieb ihnen :

„ Starke Streitkräfte der Verbündeten rücken vor und haben
den Feind bereits ziveimal geschlagen . Haltet Euren Mttth
aufrecht ! "

General Fukushinla schrieb an den Obersten Shiba :

„ Japanische und amerikanische Truppen schlugen den Feind
am 5 . bei Peitsang und besetzten am 6. Dangisung . Die ver¬
bündeten Truppen , bestehend aus Amerikanern , Engländern
und Russen , verließen heute Dangtsiulg . Auf dem Marsche
empfing ich Ihren Brief , aus dem ich zu meiner großen
Freude ersehe , daß die fremden Gemeinden in Peking
fest znsammenstehen und sich aufrecht halten . Glauben Sie
mir : Es ist der ernste und einmüthige Wunsch des
Generalleutnants und von uns allen , so rasch als möglich nach
Peking zu kommen und Sie aus ihrer gefährlichen Lage zu be¬
freien . Wenn nicht unvorhergesehene Ereignisse eintreten , werden
die Streitkräfte der Verbündeten am 9. in Hosiwu , am 10 . in
Matou , am 11 . in Schangkiawan , am 12 . in Tungschou und
wahrscheinlich am 13 . oder 14 . vor Peking sein .

Wie bekannt , sind die Verbündeten thatsächltch am 14 . vor
Peking eingetroffen und haben noch an demselben Tage den Angriff
unternommen .

Das österreichische Schiff „ Maria Theresia " meldet über den
jetzigen Zustand in Peking : Der Kaiserpalast von Peking ist
von Truppen aller Nationen , darunter einem Zug der österreichisch -
ungarischen Abtheilimg . besetzt . Die österreichisch-ungarischeKriegs -
fahne wurde gehißt . Am 28 . fand ein Durchzug der Abtheil -
nngeu aller Nationen durch den Palast statt . Die
österreichisch -ungarische Abtheilimg wurde im Palast TschungliS
einquartiert . Dieser wurde als Beschützer der Aufständischen ans

Badischer Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten.)

6 . September :
1772 Einweihung der reformierten Kirche in Karlsruhe .
1886 Prinzregent Friedrich nimmt die Großherzogliche Würde an .
1861 Erlaß der evang . Kirchenverfassung .
1890 Gustav von Putlitz , Dichter und Großh . Theaterintendani

in Karlsruhe , f~~
Das Gebot der Pflicht.

Roman von Nina M « y k e.
~ ~— ■« (Nachdruck verboten .)

(17 . Fortsetzung .)
„Sofort werde ich Befehl ertheilen ,

"daß für Dich und das
« ««> angerichtet wird ! " sagte Jwanowitsch , sich der Thür zuwendend ,

Darja Wider solche Umstände Protest erheben wollte und
er klärte , stebrauche nichts und dem Kinde sei mit einer Taffe Milch

schüttelte er nur abwehrend den Kopf und verließ hastig das

Jwanowna saß über «sine Handarbeit gebeugt und'
,

" 1 mct * stürmt auf , als ihr Bruder geräuschvoll und ohne an -
zupochen be: ihr eintrat .

61 fte- noch auf der Schwelle stehend , erregt an .
« u ^ wir Gäste haben , und das Kind sowohl

die hungrig sein müssen . Laß '
, bitte , sofort für

augenblicklich im Speisesaal , später mögen sie
a *e

V
l? kür sie bestimmten Zimmer einnehmen —

SLf
E fc 'nfeton Tisch mit uns zu haben » dürste für Dich

lowohl als auch auch für mich störend sein !"

r>^ .Ä
" ^ rnia ließ ihre Arbeit in den Schooß sinken und sah be¬

fremdend zu chrem Bruder auf .
^ „Anrichten ?"

fragte sie erstaunt . „Ich denke, in der Küche ist« yr als genug Raum , Md die Köchtn ist bereits davon unter¬

richtet , daß sie von heute ab für ein paar Mägen mehr zu sorgen
hat . Die Alte kann ruhig hinübergehen , die Leute sind gerade
beim Essen ! "

„Die Leute ? " Doktor Leontjews Stimme klang gereizt und
die blaue Ader auf seiner Stirn schwoll bedenklich an . „ Ich wünsche ,
daß Darja vom herrschaftlichen Tisch bedient wird in der Küche
ist für sie absolut nicht der geeignete Platz , deshalb wirst Du so
gut sein und , so lange das Zimmer für sie noch wicht hergerichtet ist ,
im Speisesaal austragen lassen ! " —

Jekaterina zuckte mit ironischem Lächeln di « Schultern und
nahm ruhig ihre Arbeit wieder auf .

„Wenn Du mit der Person so viel Umstände machen willst, "

sagte sie in wegwerfendem Ton , wird sie nur zu bald die erste Rolle
im Hause spielen wollen ! Wo hat man jemals gehört , daß eine
Dienerin am herrschaftlichen Tisch speist ? ! "

„Nicht die Dienerin , aber das Kind, "
entgegnete Doktor

Leontjew gereizt , „ Du scheinst die Existenz desselben ganz und gar
zu vergessen , lrebe Schwester . Mt Darja allein würde es mir
niemals einfallen soviel Umstände zu machen , ihre Person ist aber
augenblicklich von der des Kiwdes untrennbar , denn dieses ist noch
zu klein , um für sich selbstständig betrachtet werden zu können .

"

„Ach so , d
das

. namenlose Grafenkind, " lachte Jekaterina
Jwanowna geringschätzig , „natürlich , vor diesem muß man Respekt
haben ! Wahrhaftig , ich erlebe es noch , daß — "

„ Würdest Du nicht lieber so gut sein , Anordnung in Betreff
des Zimmers für das Kind und seine Wärterin zu treffen , liebe
Katje .

"
^ unterbrach Nicolaj Jwanowitsch den Redestrom des alten

Fräuleins . „Alle Deine Worte , und wären sie die klügsten und
bestgemeinten , nützen im Augenblick nichts und sind demnach in den
Wind gesprochen . Der Knabe bleibt fürs Erste hier , wiüd mit
seiner Wärterin nicht in der Küche mit den Leüten . sondern separat
speisen und muß ein Zimmer hckben, letzteres ohne Verzug in Stand
zu setzen möchte ich Dir überhaupt sehr ans Herz legen und Dich
bitten , mit Anordnung desselben nicht zu zögern ! "

Jekaterina Jwanowna faltete ihre Arbeit nicht allzu eilig zu¬

sammen und richtete sich kerzengerade in ihrem bequemen Lehn¬
stuhl auf .

„Sehr gern , lieber Colia , wenn Du mir nur sagen wolltest ,
tvelches unserer Zimmer Du für d̂as geeignetste hieltest , um dieses
hochgeborene Kind aufzunehmen ! " — sagte sie immer in demselben
spöttischen Ton und blickte den Bruder herausfordernd an . „Viel¬
leicht findest Du das meinige groß , hell und geräumig genug , um
zur Kinderstube umgewandelt zu weiden , in dem Falle packe ich
sofort meine Sachen und sehe mich um eine Unterkunft um ! "

Doktor Leontjew trat mit ein paar Schritten dicht an die
Schwester heran und legte seine Hand wie beruhigend auf ihre
Schulter .

„ Katje, " sagte er wieder freundlicher , „so sei doch vernünftig !
Wir müssen uns darin fügen , Du und auch ich, uwd glaube mir ,
„ dieses Fügen wird mir gerade so schwer wie Dir , aber gegen das
llnvermeidliche läßt sich nicht ankämpfen ! Nein , laß,

"
fügte er

schnell hinzu , als er bemerkte , daß sie ihm in das Wort fallen
wollte , „ ich weiß , was Du sagen willst , aber das ist unmöglich —

unmöglich , Katje ! "

„ Weil Deine Einbildung es unmöglich macht ! " sagte sie nun
doch , schob die Hand des Bruders zur Seite und erhob sich hastig .

„ Nicht meine Einbildung, " entgegnete er ruhig , „aber — doch
lassen wir das lidber , wir verständigen uns heute doch nicht . Sei
vernünftig , Katje , lange , das verspreche ich Dir , soll dies « Last
Dir nicht auf der Schulter liegen , ich werde mein Möglichstes thun .
Dich sobald als möglich von derselben zu befreien ! Und nun sei
so gut und sorge dafür daß die Beiden etwas zu essen bekommen ,
das Kind ist bungrig ."

Mastig verließ er das Zimmer , damit jede weite » Einwendung
der

°
-Schwester abschneidend , und eine Mertel stunde später belehrte

ihn das Klappern von Tellern , Mssern und Gabeln , daß sein
Wunsch erfüllt worden war . Ruhiger , wenn auch immer noch nicht
befriedigt , setzte er sich an seinen Schreibtisch , um bei ernster Arbeit
die Unannehmlichkeiten des heutigen Tages zu vergessen . —

(Fortsetzung folgt .)
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Veranlassung des österreichisch - ungarischen Gesandtschaftsattachös
verhaftet und an Japan ausgeliefert . In Peking und in
der Umgegend der Stadt befinden sich weder chinesisches Militär
noch Boxer. In Tientsin treffen jetzt zahlreichliche Vorrat he ein
und werden rasch nach Peking geschafft .

Der „Standard " meldet ans Tientsin vom 24 . August : Gleich
nach dem Entsatz der Gesandtschaften brach der englische General
Gaselee auf Anregung des Gesandten Macdonald in den
Wagenpark ein und nahm die Staats wagen , Stühle
und dort vergrabenes Silber weg . Gaselee hat
die gegen das Plündern erlassenen Beschränkungen
aufgehoben , ebenso wie alle die anderen Befehlshaber dies
thnn , aber er besteht darauf , daß die Plünderung in
ordnungsmäßiger Weise vor sich geht. Ferner meldet
der „ Standard " vom 25. August : Unter den Chinesen
in Peking ist eine Selb st mordepidemie ansge¬
brochen. Kauze Aamilie » suche« den ßod meist durch
ßrbängeu . Die kaiserliche Stadt ist förmlich nnter den Mächten
getheilt worden , aber eine Besetzung hat noch nicht stattgefnnden .
Die Engländer, Amerikaner, Russen und Japaner bewachen in Er¬
wartung fernerer Weisungen oder Entscheidungen die Thore.

Tages - Rundschau .
Deutsches Reich.

* Der Kaiser hat dem Eisenhütten - und Rittergutsbesitzer
Frhrn . v . Stumm -Halberg zu Neunkircheu den Stcru zum Rothen
Adlerorden zweiter Klasse verliehen.

* Der einstmalige Erzieher des Kaisers , Wirkt . Geh . Ober¬
regierungsrath Professor Dr . Hinzpeter in Bielefeld , feiert am
4 . ds. sein fünfzigjähriges Doktorjubiläum . Am 4. Scpt.
1850 bestand er bei der philosophischen Fakultät der Berliner Uni¬
versität „oum lande " die Doktorprüfung. Seine Dissertation han¬
delte „ de vi ac natura Graccorum oraculorum, praecipue belli
Peloponnesiaci aetate".

Vom Deutschen Katholikentag .
M Von » a . Rh., 3 . Sept . Die 47 G « n e r a lv e rs a m m l un gder Katholiken Deutschlands wurde gestern Abend

durch eine öffentliche Sitzung in .der Zelthalle eröffnet . Es hatten
sich mehrere Tausend Theilnehmer von Auswärts «ingesunden . Die Stadt
ist festlich geschmückt . Von Parlamentariern bemerkten wir die Abge¬
ordneten Lieber, Fusangel , Porfch, 'Dasbach, von Kircheitfürstm den Erz¬
bischof Simar und den Weihbischof Dr . Fächer . Heute Vormittag fanden
cerschieden« Ausschuß -Sitzungen statt. Gestern tagte bereits der Au -
g u st i n u s-V e r e i n.

Heute Vormittag zelebrirte ErzbischofSimarein Pontifikal -
Amt. Um 10 Uhr wurde in der Festhalle die e r st e grschloss enk
Versammlung , dir sehr zahlreich besucht war, eröffnet. Der Vor¬
sitzende der Lokal -Kommission . Dr. Rügenberg eröffnete die Ver¬
sammlung und verliest rin Begrüßungsschreiben des P a p st e s . Bei
der Wahl des Vorstandes wurde gewählt : Graf Praschma
zum 1 . Vorsitzenden , Dr. Trimborn zum 1. Vizepräsidenten, GrafD r o st e-V i s ch e r i n g jr . zum 2. Vizepräsidenten, zu Schriftführern
Frhr. von Schönberg, Dr. Gersienberger und Rechtsanwalt Mbs -Bonn ,
An den Kaiser wurde folgendes Telegramm abgesandt:

„ Die 47. 'Generalversammlung der Katholiken Deutschlands, welche
sich aus alleir Theilen Deutschlands .und namentlich aus ganz Preußen
in der blühenden Universitätsstadt Bonn versammelt haben, um die Inter¬
essen der Katholiken zu berathen, bringt >Ew. Majestät als dem deutschen
Kaiser und Landesherrn den einmüthigen Ausdruck ihrer unterthänigsten
Ergebenheit und ehrfurchtsvollsten Huldigung dar."

Desgleichen wurde an den Pap st ein Ergebenheits-Telegramm ab -
gesandt . Es sprachen heute Morgen Frhr. v. W e n d >t -P aderborn
über die Bestrebungen des B on i fa c i u s-Ve re i n s, Dr.
Vachom über die Ziele des A f r ika -Ve r ein s. Gegen 12 Uhr
wurde die Versammlung geschlossen.

Um halb 6 Uhr begann die erste öff « ntliche Sitzung . Der
Vorsitzende Graf Praschma verbreitet sich in längerer Rede über die
Gründe Kr das Vcibchalten der Katholikendersammlungm. Sodann
begrüßte Erzbischof Simar , mit lebhaften Zurufen empfangen ,die Versammlung auf dem Boden der Kölnischen Diözese. Auch di;

"
47.

Generalversammlung werde eine glänzende Kundgebung des Glaubens und
der treuen Anhänglichkeit an die Kirche sowie patriotischer 'Gesinnung sein.
Zum Schluß e

'
rtheilte der Erzbischof der Versammlung den Segen . Es

sprach sodann Domkapitular Stiegler .
Frankreich.

) - ( Die Nachrichten übe: den W o l l k r a ch in R o u b a i x - T o u r-
c o i ng lauten 'weniger bcsorgmßerregend als man anfangs annahm . Die
Passiva, die ursprünglich auf 80 Millionen 'angegeben wurden , sind jetzt
auf 11y2 Millionen herabgesunken, - die Aktiva werden auf 514 Millionen
angegeben . 16 Wollhäuser von Tourcoing, die 'Börsenspekulationen trie¬
ben , und 1 Haus von Roubaix , das größte von allen, sind in Mtleiden-
schaft gezogen. Die Wollkatastrophe hat überdies mehrere andere Falli¬
mente in Roubaix zur Folge. Der Umfang des Unglücks hat durch die
Solidarität der Bankhäuser mit den Betroffenen und auch durch dir be¬
reitwillige Hilfe, welche Freunde und Verwandte spendeten , eingrdämmt
werden können . — Mit dem Krach scheint der Se lbstm 0 r d des Di¬
rektors des Comtoir d'Escompte rät Lille , Arthur Ma r qu i s. eng
zusammenzuhängen. Dieses Bankinstitut befand sich schon seit geraumer
Zeit in einer schwierigen Lage . Es heißt, Marquis habe aus .eigene Faustin Wolle spekulirt und die ihm anvertrauten Gelder dazu verwendet .Seine Familie wäre reich genug, um das Fehlende zu ersetzen, wenn er sich

□ Verlustliste der warinemannschaften in China.
Nachstehend bringen wir auf Grund amtlichen Materials ein« Ver¬

lustliste der in den Gefechten bei Taku und Tientsin gefallenen oder
verwundeten Marinemannschaften einschließlich des 3. See¬
bataillons . Die Liste ist am 4. Juli I960 ausgestellt .

Die größte Mehrzahl der Verwundeten befand sich bei Abgang des
Berichts im Deutschen Lazareth in Tientsin , welches am 26. Juni durch
den Marine -Stabsarzt Dr. Schlick in den Räumen des Deutschen Klubs
eingerichtet wurde. Inzwischen ist ein kleiner Theil der Verwundeten
bereits nach Pokohama in das dortige Deutsche Marinelazareth überge¬
führt . Es lag bei Abgang des Berichtes in der Absicht , auch einen
größeren Theil der übrigen Verwundeten mit dem für Aufnahme von 80
Kranken eingerichteten Dampfer „Köln" nach Nokohama überzuführen.

A . Gefallen b c z w. verunglückt .
S . M . S . „Hertha". 1 . Matrose B a atz , gefallen 18. 6 . , zwei

Schüsse in den Unterleib, 1 Schuh in die Brust . 2. Matrose Grafe ,verbindet 18. 6. . Schuß durch die linke Lunge, gestorben 28. 6. , Lazareth
Tientsin an Herzschwäche. 3. Matrose Herkenrath , verwundet 22.6. , Schußverlehung des rechten Oberschenkels , gestorben 29. 6. , Lazareth
Tientsin an Starrkrampf. 4. Matrose Wo Yak, verwundet 21. 6 . ,
Schußwunde am rechten Unterarm , gestorben 2. 7. . Lazareth Tientsin an
Starrkrampf. (S . a . unter Nachtrag.)

S . M . S . „Hansa"
. 5. Matrose G 5 d e ck e , gefallen 22. 6. , Schuß

in die recht« Schlüfselbsingrube. 6. Matrose Rieck , gefallen 22. 6 . ,
Schuß im linkm Oberarm und Brust . 7. Matros« V i s f e r , gefallen
22. 6. , Schuß im Kopf links . 8. Matrose Herbst , gefallen 22. 6. ,
Schuß im Kopf rechts. 9 . Matrose Babing , 'verwundet 23. 6. , Schuß
in den Hals , gestorben 24. 6 . 10. Matrose Feddermann , verwun¬
det ? , Schuß in den Hals , gestorben 25. 6. 11. Matrose W e n d t, trat
am 25. 6 . im Takufort auf einen Zünd«r , der explcdirte und ihm beide
Beim abriß , gestorben nach einigen Stunden.

S . M . S . „Kaiserin Augnsta". 12. Korvettenkapitän Buchh 0 lz ,
gefallen 22. 6. , Herzschuß. 13. Matrose L a n st e n. gefallen 23. 6. , Schuß
im Kopf rechts. 14. Matrose Zimmermann , gefallen 23. 6. . Schuß
durch den Hals. 15. Matrose Oppermann , verwundet 23. 6. . Schuß
in der Herzgegend und linken Seite , gestorben 24. 6.S . M. S . „Irene". 16. Matrose Andres , gefallen 17. 6. in

ihr anvertrau ! hätte ; aber er ließ sich von der Angst überwältigen >und zog
den Tod einem offenen Geständnisse vor . Man hatte im « rsten Augenblick
von Schrifter.fälschungen gesprochen, allein die Buchhaltung soll rät Ord¬
nung gefunden worden fein .

England .
Tie Pest in Glasgow .

— London, 3. Sept. In einer Depesche aus Glasgow heißt
es : Dr. Ruffel , das medizinische Mitglied der Stadtverwaltung in
Glasgow, spricht dahin aus, daß bei den Pest fällen im Hospital
zu Glasgow zwei Klaffen zu unterscheiden seien, einerseits nicht allzu
schwere Erkrankungen, und anderseits solche , deren Zustand kritisch fei
und di: an der furchtbaren Erkrankung sterben würden . Diese Seuche
sei d a s g r ö ß t e U n g l ü ck, das in den l e tz ir n 100 Jahren über
Glasow h e r e i n g e b r 0 ch c n sei. Er glaube aber , daß bei dem
jetzigen Staude der medizinischen Wissenschaft die Krankheit leine solche
Verheerungenanrichtei. könne, wie die Cholera und die Blattern.

Laut Bureau Reuter wird amtlich gemeldet , daß die P e st sich n a ch
Hovan verbreitet 'habe , wo gestern ein 'Knabe an der Pest ge¬storben ist . Es Zerkautet , daß in Glasgow heute drei wettere ver¬
dächtige Fälle vorgckommen sind . In einem amtlichen Bulletin wird ange¬
geben, daß die Zahl der im Hospital behandelten Pestfälle 12 beträgt und
sich weitere 86 Personen in ärztlicher Beobachtung befinden.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königlich : Hoheit der Groß her zog halben unterm 24.ds . Js . gnädigst geruht, idev ordentlichen Professor für praktische Geo¬

metern und höhere Geodäsie an der Technischem Hochschule und Vorstanddes topograhpischen Bureaus bei 'der Großh . Oberdirektion des Wasser -
und Straßenbaues , Hofrath Dr. Matthäus Haid , zum Geheimen Hof-
rath und zum außerordentlichen Mitglied 'ber genannten OberdireÜion
zu ernennen .

'Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16.
ds . Js . gnädigst geruht, den Gerichts-schreiber Heinrich Lederke beim
Amtsgericht Gengenbach seinem unterthänigsten Ansuchen entsprechendunter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteteN Dienste wegen vor¬
gerückten Alters in den Ruhestand zu versetzen,den Gerichtsschreiber Guido Willi beim Amtsgericht Waldkirchin gleiche Eigenschaft zum Amtsgericht Gengenbach und

den Gerichtsschreibrr Josef Wähler beim Amtsgericht Don 'au-
eschingen in gleicher Eigenschaft zum Amtsgericht Waldkirch zu ver¬
setzen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat unterm
20. August ds . Js . den Aktuar Philipp Bauschlicher beim Amts¬
gericht Meßktrch zum Gcrichisschreiber beim Amtsgericht Donausschingenernannt.

er nach Hause eilte, seinen scharf geladenen Revolver holte
mehrere Schüsse auf die Burschen abgab. ohne jedoch zu treffen/

Badische Chronik.
dP Schwetzingen , 3 . Sept . Der Großbcrzog und die Groß-

herzogin haben dem Hilfskomitee für die Brandbeschädigten inPtank -
stadt 500 M . überwiesen.

n Ulnnlrkadt , 3. Sept . Nach der nunmehr beendigten amt¬
lichen Feststellung wurden bei dem letzten großen Brande 62 Ge¬
bäude ganz zerstört und 23 zum Theil vernichtet. Der Gesammt -
gebändeschaden beträgt 86 598 .26 M . , wovon die Generalbrandkassr* '

5 mit 69 298 .82 M . , die Privatversichernngsgesellschaften V6 zu er¬
setzen haben.* Leideköerg , 3. Sept . Samstag Nacht versuchte der Kellirer
Karl Ehret ans St . Georgen die Kellnerin Bertha Karl im „Fal -tai
ken" zu erstechen. Er stach ihr das Messer in die rechte Seite des
Kopfes unterhalb der Schläfe und brachte ihr eine 2si Centimeter
tiefe Wunde bei . Das Mädchen, an dessen Aufkommen gezweifelt
wird , wurde in das akademische Krankenhaus verbracht. Der Thäter
wurde verhaftet . Eifersucht soll lt . „ Hd. Tgbl . " ihn zu seiner ver-
abschennngswürdigcn That veranlaßt haben.* Tnnbcrbischofsheim , 31. Aug. Nach dem 26. Jahres¬
bericht der .. Taubstumwen-Anstailt Gerlachsheim " zählt die Anstalt
zur Zeit 99 Zöglinge, darunter 60 Knaben und 39 Mädchen ; nach
der Konfession : 48 Katholiken , 49 Protestanten und 2 Israeliten .
Im Dezember v . I . wurde das 26jährige Jubiläum der Schule ge¬
feiert . Auf dem nächsten Landtag wird eine weitere Fürsorge fiir
die Taubstummen eintreien . Diese sind entweder ganz tawb , haben
Hörspur, Vokal - , Wort - oder Satzgehör. Bei über *4 der Unglück¬
lichen ist die Krankheit angeboren, bei den andern durch Krankheiten
im zarten. Kindesalter erst erworben.

X Bruchsal , 8 . Sept . Don einem jähen Wade wurde vor¬
gestern 'der 67jährige im Pfründnerhause dahier untergebrachte
Josef Beierle ereilt . Aus dem Wege nach Neudorf, nahe der Vruch -
saler Gemarkungsgrcnze, wurde er von einem Schlaganfall ge¬
troffen und Abends in. bereits leblosem Zustande aufgesunden.* Achcrn, 4. Sept . Die Eröffnung des neuen BahichofK ist
auf heute Dienstag , verlegt worden .

□ Appenweier , 3 . Sept . Die unzähligen Reisenden bekannte
Pächterin der hiesigen Bahnhofswirthschast, Frl . Seeger, ist gestern
Nacht int Alter von 84 Jahren an Altersschwäche gestorben . Die
Armen verlieren an ihr eine große Wohlthätertn.

n Fleht, 3 . Sept . Ein hiesiger Radfahrer wurde heilte Vor¬
mittag verhaftet und in das Amtsgefängniff abgeführt. Derselbe
fuhr gestern Abend spät nach Hanse. Er hatte kein Licht an seinem
Rade und es kam zur Carambolage mit einigen jungen Burschen.Der Radler, der zu Boden stürzte, gerieth in eine solche Wuth, daß

* Konstanz, 3 . Sept . Halbamtlich berichtet die Karlsr . ,Die Ursache des Unfalls bei Hegne ist auch bis jetzt mit voller SW uwer
heit nicht festgestellt worden . Alle Anzeichen deuten aber daraus tzAbschdaß der an der Unfallstelle wenig tragfähige Untergrund, der dp, Bischc
die Regengüsse der vorangegangenen Tage vollständig mit WgH f# 5*f
durchiränkt war, momentan sich geisenkt und dadurch die Entgleis^ ; sich *
herbeigeführt hat. Ein Schienenbruch hat sich nicht vorgesunden ä|die Achsen und Räder säMmtlichdr in dem verunglückten Zuge U <
sindlichen Fahrzeuge sind unversehrt. Auch trifft die von einH a-MBlättern gebrachte 'Angabe, daß an derselben Stelle vor kurD
schon eine Entgleisung erfolgt sei, nicht zu. Die im März t J . M
folgte Entgleisung einer Lokomotide hat 1200 Meter obevhalb L
Haltestelle Hegne stattgcfunden , während die jetzige Unfallstelle ««
hundert Meter unterhalb Hegne gelegen ist ; veranlaßt war jD
Entgleisung durch den Bruch einer Fedcrstütze des vorderm liiD
Laufrades . — Das Befinden der schwerer Verwundeten, der FHKöhler und des Lokomotivführers Gricshaber, die sich im Kranltz k®“**
Haus in Konstanz in Pflege befinden, wird von dem Arzt als tz
friedigend bezeichnet . Von allen übrigen Verletzten darf geh^ . ■
werden , daß sie in kürzester Frist wieder vollständig hergestellt M* Konstanz, 2 . Sevt. Die 55. Jahresversamrmrämgdes 'ÜadW ;. . . _ . . ^ 3 ». a
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Hauptverei.-s der Gustall- Adolf- Stistung fand rät Konstanz um 28,29. August statt. Zahlreich hatten sich dazu die Abgeordnetender Zi
Verein: und andere Gäste eingefunden . Grüß« und GLckwümsche

Tientsin. Schuß durch die rechte Brust . 17. Matrose L a mp re ch t, ge¬fallen 20. 6 . in Tientstn, Schuß durch die MagengegMd.
S . M . S . „ I l t i s" . 18. Oberleutnant z .

'S . H e l l m a n n , ge¬fallen 17. 6 . , Zerreißung durch Granatsplitter . 19. BüchseNmachersrnaatB ä st l e t it , gefallen 17. 6. , AbreißUug beider Oberarme . 20 . Ober¬
matrose S 0 k 0 Pf . gefallen 17. 6. , Schädelschuß . 21 . ObermatroseM a a ß , gefallen 17. 6. , Schädelschuß . 23 . Obermatrose B 0 th e, gefallen17. 6. , Abreißung beider Beine. 23. Matrose L e h n h 0 f, gefallen 17. 6. ,Zerreißung der Brust . 24. Heizer H 0 l m, gefallen 17. 6 . , Zertrümmer¬
ung des Beckens. 25 . Heizer Wehn , verunglückte am 22. 6 . tn der Ma¬
schine des Dampfers „ Peiho" auf den er kommandirt war, durch Bruch
des Schädelgrundes.

3. Seebataillon . 26. Leutnant Friedrich , gefallen 23. 6. vor
Tientsin, Schuß durch die linke Brust und Arm . 27. Sergeant Popp ,
gefallen 23. 6. vor Tientsin, Schuß durch die Brust links. 28. Seesoldat
D e h n e r t , gefallen 23. 6. vor Tientsin, Schuß durch Kopf und Brust .29. Seesoldat Stegmeyer , gefallen 23 . 6 . vor Tientsin , Schuß in Kopf
und Brust. 30. Seesoldat Ludwig , gefallen 23. 6. vor Tientsin , Schußin Brust und Bauch . 31 . Seesoldat Wißmaier , gefallen 23. 6 . vor
Tientsin. Schuß in Bauch , Brust und Arm . 32. Seesoldat Klier , ge¬
fallen 23. 6 . vor Tientsin , Schuß in Brust und Bauch. 33. Secsoldat
N i t s ch, verwundet 23. 6. vor Tientstn , Bauchschuß , gestorben 23. 6 .,Abends . 34. Seesoldat Schmitz , verwundet 23. 6. vor Tientsin , Bauch¬
schuß (Leber und Darm) , gestorben 23. 6.

B . Verwundet .
S . M. S . „Hertha " . 1 . Kapitän z . S . v. Usedom , 18. 6.

Prellschuß an der Wade, sehr leicht, thut Dienst. 2. Matrose G a n s 0 w,17. 6. an Bord S . M. S . „ Iltis "
, Schußwunden am Halse und linken

Knie , leicht. 3 . Oberbooismannsmaat Welle . Schußsraktur am rechten
Fuß, schwer.

' 4. Matrose Ieka , "schütz durch den rechten Oberarm . 5.
Obermatrose S ch i n g s , Schußwunde am rechten Unterschenkel. 6 . Ober¬
matrose Henning , Schuß in den linken Oberschenkel. 7. Matrose
Hennessen , Streifschußwund« am reckten Fußrücken. 8. MatroseKlarenaar . Schuß in den rechten Oberschenkel . 9 , Matrose S ch 0 on,Schuß in die linke Hinterbacke . 10. Matrose Hü st , Schuß durch die
linke Lunge . 11 . Obermatrose P e t e r s « n , Schuß durch den reckten
Oberschenkel. 12. Matrose G u t s ch m i d t . Schuß durch den rechten
Obrrarm, schwer. 13. Matrose S p e 1 t e r. Schutz durch die linke Ferse.

Fest« über brachten die Herren Oberkirchenrath Zähringer im Name«) ' entAek
samm
wird .
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Centralvorstandes, der theolog . Fakultät Heidelberg , des Verbandsvor
aes in Leipzig u. a . m . , Pfarrer Braun von Büsingen namens des E;
Bundes , Pfarrer Mezler die der Pfälzer , Pfarrer Ernst aus Straßffdir unserer elsäffischen und Pfarrer Schmied aus Friedrichshafe'N diel
wurttembergischen Nachbarn. Dem Festgottesdienst am zweiten
sammlungstag wohntm unser vrclgekiÄtes Herrscherpaar an , von PrjD . Doll , Oberkirchenrath Zähringer und den Mitgliedern des Kirche»
meinderaths vor dem prächtig geschmllcktsn Gotteshaus ompsangen . )
der jedem Badener bekannten herzgewinnemdon Weise ließen sich die h^
Herrschaftenjeden einzelnen der Herren 'vorstellen , dabei alle mit einer 4
spräche beehrend . Nach der Festprcdigt des Herrn Prälat 'Doll, evsti : ^ 6 ;
OberkirchenrathZähringer einen mustergältigenJahres - und Rechenscha nMt ,
bericht über das segensreich« Wirken und 'Walten des Gustav-Adolf-^ ü
eins , wrlckier ein« sebr erfreuliche Zunahme des Vereins nachwi«s , gl« straßczeitig aber auch hehres Zeugniß von ibcr Opferwilligkeit seiner Mitgst, ^ etri«ablegte . In düsteren Farben zeichnete Pfarrverweser Walther von M <uU((akirch eia Bild .der unglaublich kümmerlichen Verhältnisse der evaNgelis u„^
Diasporagemeinden, speziell im Amt Meßkirch und Pfullendovf. O J r^ nkkircheurat '

h Zähringer machte Msttheilung von den eingegangenen ' !
‘
1

schenken , worunter sich auch ein von I . K. H. der Frau Großherzogm ' m * ;,
schenkt 's Abendmahlsgeräth und eine Altardeck« , sowie eine von Fran ^
BreitenbachExc . gefertigte Altardecke für die hiesige Kirche befanden. N« ! zz^hnmittags unternahmen die Fe'stthsslnchmer einen Ausflug Nach der Ma!» j ftant«Etwa 180 an der Zahl , Damen 'Und Herren , 'dampften sie der liebli, !
Maiwm zu , wo die Ĝesellschaft auif Bdfehl 'S . K. H. des Großherz '

bienetvon Herrn Schloßverwalter Schädel empfangen und 'in den 'inneren Schi !
Hof geleitet wurde. Nach kurzer Zeit erschienen die hohen Herrschaften :

' sendu
ließen sich durch Stadtpfarrer Kaiser jeden einzelnen der Herren vorstd ll . U
diese mit Ansprachen beehrend . Der Vorstellung folgte eräre Bewirih ; Kroßhu unteren weißen Saal , wo ein sehr reichhaltiges offenes BüsifÄ i Archt
Herren erwartete; den Damen wurde während dessen auf ider Schloßtery ,! tröffe
The; und Gebäck gereicht. Nach der Vorstellrmg der Herrm fand >aufl ; Pilln
Terrasse auch di« der Domen statt , wobei sich I . K. Hoheiten mA den A neuest
standsdamen längere Zeit unterhielten. Lange nach der festgesetzten j
fuhr die über den herzgewinnendenEmpfang hochlbeMckte Gesellschaft ' 6 ®i
Heimath zu. (Kst . Ztg .) Wirk

Nus de» Nachbarländer ».* Stuttgart , 3. Sept . In Mössingen bei Tübingen ft;
Häuser abgebrannt. — In Ebingen wubden in der Nacht
Samstag auf Sonntag aus dem Friedhof 20—30 Gbabden
demolirt und die Gräber verwüstet . Pier junge Burschen , die.
Thäter verdächtig sind, wurden verhaftet.* Speyer , 3. Sept. (Ausgrabung der Kaisergräber rän S .om .) Die bei der Zerstörung der Gräber im Jahre 1689 verstreuten1739 in einem Holz '

kistchen gesammelten Skelettreste unterlagen soi
setzter anthropologsscher Untersuchung. Es fanden sich dabei außer
dem damaligen Augenzeugen , dem Konrektor Litzel , erwähnten Resten
männlichen und weiblichen Leiche noch Skelettrsste eines zweiten sehr gMannes , welche gewisse Altersdeformationen aufweifen. Von befvn '
Bedeutung sind davon 'das Kreuzbein und der erste Halswirbel . Ess
fand seine Ergänzung in einem 'kleinen Knochenfragmente, welches bei
jetzigen Ausgrabungen in dem sicher als Gmb Rudolfs anzusprech
Holzsarge aus seiner Lage gehoben tvurdr . Andererseits gehört der
erwähnte Halswirbel zweifellos nicht zu dem Skelette, welches nach
Untersuchung .dem Könige Albert zugewieson werden muß. Zn j«nem H
Wirbel paßt aber vollständig der Schädel, welcher seiner Ml wegen «i
über dem linken Auge befindlichen Hiebmarke von Litzel als das Hc
Albrechts agnoszirt wurde. Die erwähnte HiebNtarke und ein zweite st
am Hinterhaupte sind nach den jetzigen Untersuchungm dem Schädelin posthumen Zustande, höchstwahrscheinlich 'bei der Zerstörung im
1689 , beigebracht worden. Daraus und aus sonstigen seüilen Mer'
des Schädels ergiebt sich , daß er nicht der Albrechts von Oesterreich ,Vielmehr gehört, er mit den außeihalb des Sarges gefundenen Kreuzbch
zu dem Skelette Rudolfs von Habsburg , welches dadurch rät größerer D
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14. Matrose S t e p p 0 n. Schußwunde durch das linke Ellbogengcl «
15. Bootsmannsmaat Na n n h e im, Schuß durch den rechten Oberscheit!16. Obermatrose I e p p , Schuß durch die linke Fußscchle. 17 . Main
Göpel , Schußwunde am rechten Schulterblatt , schwer. 18. Bootsmani!
niaat Raßler , Schuß in den linken Oberschenkel. 19. Matrose B 0 1
nt a * it, Schuß durch den linken Oberschenkel . 20. Oberbootsmar«
maat F e ch n e r . Schuß durch den linken Oberschenkel .

'S . M . S . „Hansa". 21. Kapitänleutnant Schlieper , Schl
bruch des linken Unterschenkels . 22. Oberleutnant z . S . v. Zerfs «
zwei Streifschüsse am Schädeldach , sehr leicht. 23. Leutnant z

'
Pfeiffer , Schuß in das rechte Ellbogengelmk. 24. Obersanitätmaa ; V ü r m a n n , Schuß durch den Hals . 25. Mai rose Pusch , Sch
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durch das rechte Ellbogengelenk . 26. Matrose A b e r h 0 s f, Schuß di«
den rechten Fuß. 27. Matrose H ö x e r. Schuß durch den linken Ott
schenke!. 28. Torpedoheizer Gürtler , Schuß in den rechten ö »
arm . 29. Matrose L 0 hmüller . Schuß in das linke Knie . 30. Ä
trose V ie man n , Schuß in den linken Fuß. 31. Obermatros« Holeii . Schuß durch dm rechten Unterschenkel. 32. Obermatros« Kais «
Schuß durch den rechten Oberschmkel . 33. Obermatros« G i e s e. SH
durch den linken Oberschenkel. 34. Qberbootsmannsmaat U h l m a ü
Schuß durch das linke Kniegelenk . 35 . Matrost M a d l e n t r, S#
durch dm Hals . 36. Matrose Scheibe , Hiebwunde über di« stl
Schulter . 37. Matrose Klug , Schuß durch dm linkm ÖberscheH38. Matrose Düsterbeck . Schußwunde am linkm Oberschenkel . Ii "“
Unterarm und linke Seite . 39. Matrose W e s a ck. Schuß durch dm r»
Oberarm . 40 . Matrose Daniels , Schuß durch dm K
41 . Matrose Lehmann , verwundet 17. 6. 'bei der Erstürmung der
forts , Streifschüsse an Wange und Daumen. 42 . Oberheizer And «p
s e n , verwundet 19 . 6 . in Dientsin, Streifschuß an Imker Schulter , t^ euermeistersmaat H e l w ! g . verwundet 27. 6 . in Tientstn (Erstürmt
des Ostarsmals ) , Schuß durch die Leber . 44. Matrose B r ö n i n g,wundet 27 . 6. in Tientstn lErstürmung des Ostacstnals ) , Schuß durchs
rechten Oberarm und die Lunge. .S . M . S . „ Kaiserin Augnsta"

.
'45. Matrose tz

' errma « »
Schuß in den rechtm Oberarm . 46. Torpedomatrose Bachen . 3*
Schüsse durch di? Oberschenkel. 47. Bootsmannsmaat Eckeri . SÄ»
fraktur des rechtm Oberarms . 48. Obermatrose K l e e m a n n , SA
durch das rechte Kniegelenk . 49. Obermatrose Br e i ss « r, Schuß durch ^
linken Oberschenkel. 50 . Matrose Pfeiffer , Schuß durch den «M



S . *»,«.»* TOtföen tonnte, als rmrtt nach dem Befunde des
SfÄS » erwarten durfte. Von dem Schädel Anrechts

o« Eid nur kleine Bruchstücke gesuirdm worden. D -e Michropometrrschen
-r m Untersüchm^ en der übrigen Skelett - und Skolfttfi-aymmt« wurdm Mm
iraus ; Abschluß geckmcht und die Wiadedbftsetzung dersekben vorbererttt. In der

im äußersten Westen -des 'Königschores konnten fünf Gräber
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«ck dabft um theikverfe erhaltone Skelette und Gewänder. Die letzteren
^ statten eine Datftung der drei Gräber in die Zeit vom 11. dis zum 14.

2 . Sepl . Der Ka-lkfabridant Joch. Zeitz, der sich zur
Yobnzahlung von Ars aus in sttine Kalkstemibrüche begeben wollte ,
« urd« auf offener Landstraße am helllichten Tage von zwei
Mlienern angesallen ,

'durch Meffersttche schwer verletzt und ferner

Aaarschast von 1600 Mart beraubt . (Fft . Zt>g.)
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Aus der Residenz.
Karlsruhe . 4 . September ,

hodr. Mittheiknnge « ans der Stadtrathssttznng vom 31 . August .
(Schluß .)

Der städtisch« Arbftter Simon Strecker wird mtt dem Dienste ftnes
Silfsfeldhüters aus die Dauer bis zum 1. Oktober ds. Js . betraut . ^

Zu dem von Seiten des hiesigen Postpersouals <rm 18. Oktober ds .
aus Anlaß der Einweihuna des neuen Postgobäudes geplanten Kom-

me
'
cse wird der kleine Festballesaal unentgeldkich und unter Berzcht auf

« rsotz der Beleuchtungskosten zur Verfügung gfttellt.
Das Gesuch des badischen Landes-Rathschreiber-Vereins um un-

entoeldlich- Uvberlassung deS großen Rathhanssaales zu ftner Landesver-

sammlung der Rathschrftber Samstag den 8. Sept . ds . Js . , Nachmittags.
wird genehmigt . ^ ^ ^ .

Den Gesuchen des Theaterdtrfttors Mattin K l e i n und des Schau¬
spielers Pohl -Prantl um Ueberlaffung des Stadtgartentheaters
zu Aufführungen des Tegcrnseer Bauerntheaters bezw . zur Ausführung
des Märchenspiels„Die Königskinder„ kann nicht entsprochen
"^

SDte Gftuche deS Metzgers Karl Neck in Eggenstftn um Erlaubniß
zum Betfteb der Schankwirthschaftmit Branntweinschank, „Brauerei Bi¬
schofs " Herrenstraße Nr . 10, des Wilhelm Bloch um Erkaubniß zum Be¬
trieb der Schankwirthschaftmit Branntweinschank „zum Mekkur "

. Krieg¬
straß: Nr . 40, des Metzgers Karl 'Erny um Erlaubniß zum Betfteb der
Schankwirthschaft mit Branntweinschank „zur Stadt Waibstadt"

, Werder¬
straße Nr 40 und des Friedrich Forschner in Dnftach um Erlaubniß Mm
Bftrieb der Schankwirthschaft mtt Branntweinschank „zur Badenia "

Augartmstraße Nr . 60u , werden dem Großh . Bcziftsamt unbeanstandet
und unter Bejahung der Bedürfnißfrage hinsichtlich des Dranntwftn -
schinks voraelegt.

Sieben Gesuche um Befristung städtischer Forderungen werden ver -
bftchieden.

Dem Kastanienhändler I . Della Bona werden je «tu Platz beim
Bahnhof und am ehemaligen Durlacher Thor zum Verkauf gerösteter Ka¬
stanien während des kommenden Winters gegen Entgelt überlassm.

Die?Lieferung der zu neuen Dienstanzügen der Stadt - und Schul¬
diener erforderlicken Stoffe soll öffentlich auSgeschrickben 'werden .

Der Statiratb dankt der Karlsruher Sch-ützenaesellschast für Uebcr -
sendung ftnes Exemplars des Programms zum Festsckießen vom 9 . bi?
fl . September ds. IS . anläßlich des Geburtstages Sr . Kgl . Hoh . des

g roßbtrzogs, dem Herrn Hofphotograpben O . Suck 'für 9 dem städtischen
_ rchive zuqewandte photographische Ansichten der s. Zt . in Maxau «inge -
troffsnen Torpedoboote, der G . Brmm ' schen Hofbuchhaudlung. Inhaber G .
Pillmcyer. für ein den , städtischem Archive überlassenes Exemplar deS
neuesten illustftrten Führers durch Karlsrube .

Genchmiqt weiden 3 pfandgeftchtliche Schätzungenvon Liegmschasten,
6 Gebäude - Einschätzungen zur Feuerversicherung mit augenblicklicher
Wirkung .

Zum Vollzug kommen 28 Einnahme - , 146 Ausgabe- und 6 Mgangs -
dekreturen .

Für zulässig erklärt werden 62 Fahrnißoersscherungsanträge mit
emer Gesammtoerstcherungssirmme von 863,406 <M.

* Hofbcricht . Ihre Königlich« Hoheit die Herzogin von
Genua wohnte am Sonntag Vormittag in der Schloßkirche Mainau
der Messe an . Hierauf nahmen die Großherzoglichen Herrschaften
an dem evangelischen Gottesdienst daselbst theA. Gestern Vormittag
nach 11 Uhr trafen Ihre Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Mafta
Theresia von Bayern geborene Erzherzogin von Oesterreich -Este , Ge¬
mahlin des Prinzen Ludwig von Bayern mit drei Töchtern , den
Prinzessinnen Hildegard «, Wiltrud urid Helmtnidis , sowie ferner
die Piinzessin Theres« von Bayern , Tochter des Pftnz -Regenten
Luitpold , aus Lindau kommend über Meersburg zum Besuch Ihrer
Königlichen Hoheiten 'des Großherzogs und der Grotzherzogin auf
Mainm ein. Die Hohen Herrschaften Nahmen an der Fruhstücks -
tafel thftl und kehften Nachmittags Über Konstanz nach Lindau
zurück . Höchstdieselben sind begleitet von den Hofdamen GrAfin
Oberndorfs und Frftin von Massen , sowie dem persönlichen Adju¬
tanten des Prinzen Ludwig , Hauptmann Freiherrn von Laßberg .
Prinz Ludwig von Bayern weilt schon seit einiger Zett zur Jagd
bei Höchstsemem Vater dem Prinz -Regenten . Die Großherzoglich
Toskanischen Herrschaften haben Lindau vor Kurzem vetlaffen .

* Badischer Franeuverein . Aus die Vorlage des Jahresberichts
dcs Badischen Frauenverems für 1899 hat S . K . H . der Großherzog, den
„ Blättern 'des Badischen Frauenvereins " zufolge , nachstelhendes Allerhöchste

Handschreiben an tun Generalsekretär gerichtft mit der Wftsung , dasselbe
den Vereinsoorständen und Mttglievern zur Kenntniß zu dringen :

Mein lieber Herr Geheimerath Sachs !
Empfangen Sie Mftnen herzlichen Dank für die Mttthftlung des

Jahresberichts des Badischen Franonverftns für 1899, den Sie ® t
mit Schreiben vom 7 . ds . Mts . vorgelegt haben. Mt freudiger Ge-
nugthuung habe Ich auf's Neu« daraus entnommen, daß der Verftn in
den Bahnen seines segmsreichen Wirkens immer weiter vorwätts schrft-
tet und den hohen Aufgaben seiner Bestimmung in jeder Weis« gerecht
wird . Indem ich Ihnen Mftne warme Besftedigung für alles vom
Vereine im abgelaufenen Jahre 'Geleistete ausspreche , ersuche Ich Sie ,
allen betheiligten Damen und Herren den Ausdruck 'Meiner besonderen
Anerkennung und Meines herzlichsten Dankes hierfür zu übermitteln.
Nicht zum Letzten aber gedenke Ich dabei Ihrer eigenen ihingeibenden Ar -
'beit im Dienste des Badischen Frauenverems , für die Ich Ihnen , wie
Sie wissen , stfts die wärmste Dankbarkeit widme .

Ich hoffe , daß es Ihnen möglich sein wird , Ihre ausgezeichnete
Kraft drfter Thätigkeit noch recht lange zu widmen.

Mtt der 'Versicherung 'Meiner vorzüglichen Hochachtung ver¬
bleibe Ich

S ch l o ß M a i n a u. Ihr
den 22. August 1900. stfts wohlgeneigter

(gez .) Friedrich .
* purchgangsversteyr . Seit dem 1 . September werden die in

dem Nachtschnellziig 16 — Basel ab 10^ Abends , Karlsruhe ab
2,ä* Vormittags — laufenden direkten Wagen Basel—Frankfurt a . M .
und Chur —Frankfurt a. M . bis Haniburg -Altona durchgefnhrt .

g Postalisches Kuriosum . Der Einsender dieses wandte sich
anfangs September 1896 brieflich cm Mfgr . Seb . Kneipp , Pfarrer
in Wöftshosen betr . Auskunft und Anwendung der Kaltwafferturen
in einer Krankheitserscheinur .g . Die erwünschte Auskunft ließ sehr
lange auf sich warten ,

'denn erst am 27 . Juni 1900 traf dieselbe ein .
Der Brief datiert vom 22 . September 1896 und wurde in Wris -
hofen laut Poststempel am 22 . 9 . 96 von 6— 7 Nachm , aufgegeben .
Der Poststempel der Empfangsstation lautet 27 . 6 . 00 . 8—9 V -
Der Brief war somit 4 Jahre auf dem Wege . Wer aus dieser
Umlaufzeit des Briefes aus die Entfernung von Baden nach Wöris -
hofen schließen wollte, würde sich nicht wenig täuschen . Würde ein
Kurgast diesen Weg zu Fuß barfuß machen, er käme sicherlich ge¬
sund und munter in Wörishosen an .

PP Preisgekrönt . Die Firma Fischer u . Kiefer , F . Bocks
Nachf . , hier , erhielt für die durch ihre Züricher Filiale in Paris
ausgestellten Erzeugnisse (Kohlensäurebäderapparate und Mineral -
wafferfabrikeinrichtungen die silberne Medaille .

D .F .V . Der Deutsche Flotten -Verein «bealvsichttgt, für die in
China Vetwundeten, 'den Lazarfthschiffen und Lalzarochen unterhaltende
Zeitschriften überweisen zu lassen . Zur Entgegennahme solcher literaft -
schen Spenden, sft. es in Einzelexemplaren oder in fertigen Bänden , ist
für unser Großherzogtbunt die Geschäftsstelle des Deutschen Flvtten -
Bereins für Baden in Karlsruhe (Karlfftedftchistvatze 30 II ) bereit.

® Durch den Werein für Laus - »nd Skrakenvettek hier
wurden im Monat August d . I . 404 arme Durchreisende Unterstützt.

A Allgemeine PollislnSliokbeli . Vom 27 .Aug . bis 2 .Sept 1900
wurden an 322 Besucher 400 Bäitde ausgeliehen .

M . Der chenfer See mit seinen märchenhaft schönen Ufern
und seinen so ungemein wechselvollen Umgebungen, wird wohl unbe¬
stritten als einer der schönsten Seen der Schweiz bezeichnet werdet:
dürfen ; als die Perle des Genfer Sees gilt dann die Kantons¬
hauptstadt Genf. — Das Kaiservanorama führt uns ans der
Schweizerseite von Genf nach Lausanne , Onchy, Vevey , Clärens ,
Montreux , Territet -Glion bis zum Schloß Chillon , nachdem es uns
in Genf die hauptsächlichsten baulichen Sehenswürdigkeiten , die
Denkmäler (Nationaldenkmal , Monument des Generals Dufour , das
Ronsieaudenkmal und das Monument des sogen. Diamantenherzogs
(von Braiuischweig) vorgezeigt hat . Eins oder das andere der
Stadtbilder beherrscht der Koloß der Savoyeralpeit — der Mont¬
blanc . Die landschaftlichenBilder vom Schweizer-Ufer sind entzückeikd
schön : Lansanne mit seinem prächtigen Bnndesgerichts - Gebäude ,
Schloß Blouay bei Vevey , Hafenszenerie bei Vevey, Fernblick über
den Genfer See , die elektrische Kraftstation , Schloß Chatelard ,
Szenerien ans der vielbesuchten Chandronschlucht mit dem großen
Waflerfall ; ferner das prächtige Stadtbild von Montreux , als
Kurort und Winterstation berühmt von Territet , wo an steilen Fels¬
wänden die Drahtseilbahn nach Glion hinanfklettert , dort oben dann
die Station Glion - Canx selbst, von wo in der Regel die wundervolle
Gebirgsparthie nach den Rochers und Glaciers de Nahe angetreten
wird und endlich ein nngemein malerischer Ausblick nach deni alten
Schloß Chillon , in welchem die Geschichte des „ Mannes mit der
eisernen Maske " spielt, — als Schlnßeffekt.

8 Po » ungkauvkichcr Brntakität sind manche Menschen. So
verlangte in der Nacht znm Mittwoch ein arbeits - itnd wohimngs -
loser Gypser in einer Wirthschaft in der Fasanenstraße von einem
Maurer , daß er ihm ein Glas Bier zahle, was jener ablehnte . Als
nun der Maurer ans dem Heimwege begriffen war , wurde er von dem
Gypser Ecke der Waldhorn - und Durlacherstraße von rückwärts über¬
fallen , zu Boden geworfen und mit Fußtritten und einem zugelegten
Taschenmesser mißhandelt , daß Lippen und Nase stark anschwollen.
Der Gypser wurde verhaftet.

8 Aohrraddievstahk . Einem in der Rüvpurrerstraße wohnenden
Architekten witrde am 1 . d. Mts . vor einem Neubau ' in der west -

Obcrschentel . 61. Matrose Durst , Prellschuß am linken Unterschenkel .
62 . Matrose Aln ekewitsch , Schuß durch die «linke Schulter . 63.
Matrose Fröhlich , Zersplittemng des rechten Unterarms und Schuß -
w !md> am linken Mittelfinger . 54. Obermatrose Röhl , Schuß durch
die linke Lunge . 68. Torpedomattose D o j c, Streifschuß am linkm
Unterarm. 66. Obermatrose G « l i n s k i , verwundet 19. 6. in Tientsin ,
Schuß durch den linken Oberarm und quer durch die Brüst . 67. Ober¬
matrose Weise , verwundet 19. 6. in Tientsin , Schuß in den linken
llnterschenkel, lftcht .

S . M . S . „Gefion"
. 58. Oberleutnant z . S . v. K r o h n . Schuß

t .a^das linke Auge . 69 . Oberleutnant z . S . L u st i g , Schuß durch die
rechte Lunge , Erguß in die Brustsellhöhle. 60. Obermattosc Zimmer -
m a n n , zwei Schußwunden am Kopfe, eine davon ins rechte Auge. 61.
Matrose I a n s s e n , Sckuß durck das linke Auge. 62 . Heizer Otto ,
Schuß in den Unterleib. 63 .. Obermatrose K o b a r g. Strftfschuß an der
Stirn . 64. Bootsmannsmaat R a a p, Schuß durch den rechten Ober¬
arm. 88. Matrose Pinnow , Schuß durch den rechten Oberschenkel .

® . M . S . „ Iltis " . 66. Kowettenkapttän Laus , dekwunidft 17.
Sibußfraktur des linken Unterschenkels . 67. Obermatrose Splinter .

Strftfschuß der linken Lunge mit Derletznng des zweiten und dritten
Rippenknorpels . 68. Matrose Schoppeng erd , verwundet 17. 6.,

bi{ " chic Lunge am Rücken. 69. 'Beftchterstatter H e r r i n g s.
dceifschuß der ltnkm Lunge mit Bruch der ersten und ziwftten Rippe.
<0. Obermatrose H o m a n n , Streifschuß am 'linken Handrücken . 71.
♦ «r ® Sontowski , Granatsplitteftchuß am link. Unterarm . 72 . Ma -
, 5, !? > Streifschuß am linken Oberschenkel . 73. Mairose Schwei -
L i ^ Nußverletzung am linken Ohr dttnsttäbiq . 74. Obetverwalters -
maat Casmtr . Streifschuß am linken Oberschenkel.

Sk-bataillon. 75. Gefreiter Zander , verwundet 23. 6. . vor
rechten Handgelenk , Beugeseite (Weichchftle ) . Linke

zweitens Gelenk. Mitiekfinger 'drittes Gelenk. Ringfinger
« ^ mfinger zweites Gelenk . Knochen drittes Glied verletzt ,

o ,, u i und der itnren "S>cp
^ «ftold^ K u p f e r . verloundet 23. 6. Unterkiefer rechts vorn zerschossen.mm , Schluckpneumonte. 79. Sersolda

'
t Be itz , verwundet 23. 6. SchußMvv den rechte» Ellboaen schwer. 80. Seesoldat «Stephan , ver¬

wundet 23. 6. , Schuß durch die Beuge des linken Unterarms (oberes
Drittel ) , Prellschuß au der Brust und Streifschuß an der linken Achsel,
schiner. 81. Seesoldat H o l tz, verwundft 23. 6. , Schuß in den rechten
Zeigefinger ^vorderstes Glied zerschmettert) , schwer, vorderstes Glied am -
putirs . 82. Seesoldat O e x l e r , verwundet , Schuß in die Weichtheile unter
dent linken Knie , leicht . 83. Seesokdat P a p p r o t 'h , verwundet, Schuß
durch di« linke Wade ( Wadenbein ) schwer . 84. Seesoldat G e b r k e .
verwundet, Schuß durch den linken Fuß (Weichtheile) , leicht. 86 . Feldwebel
Klein , verwundet , Streifschuß über die zweite bis fünfte Zehe links,
leicht. 86. Unicroffizier Schulze , verwundet, Streiffchuß a>m rechten
Oberarm geheilt 30. 6 . 87 . Gefrftter Schmtedehausen . verwundet,
Schuß in den linken Daumen, linkes Gelenk eröffnet, Sehnen und Knochen
verletzt, schwer. 88 . Seesoldai I o st , Schuß m die linke Wange an dem
Ohr , schwer. 89 . Seesoldat Müller VII , verwundet, Schuß durch den
rechten Mittelhandknochen , schwer . 90 . Seesoldai Cords , verwundft .
Schuß in di- linke Schulter (Weichtheile) , leicht . 91

'
Seesoldai

K a p P l e r , verwundet . Schuß in die rechte Schulter (Weichtheile ) , geherli
30. 6 . 92. Seesoldat Rott II ., verwundet . Sttftfschuß an der linken
Schädeldecke, geheilt 30. 6 . 93 . Seftoldat Straffer verwundet
Schuß am linken Oberarm (Wftchtheile) . gchftlt 30. 6 .

'
94 >Seftol 'dat

Müller II ., veiwundet , Schuß in dem linken Oberarm (Weichtheile ) .
geheilt 30. 6. 95 . Seesoldai Wacker , verwundft Sckuß in den linken
Oberschenkel (WeichtKeile) . leicht . 96. S -ftoldctt P siete rer verwun¬
det , Schuß in den rechten Oberarm (Weichtheile) leicht. 97 . Seesoldai
B e l l st - d t , verwundet . Schuß in die rechte Achsel (Weichthftle) . gebftlt
30. 6. 98. Seftoldat H e ß m a n n . verwundet 23 . 6 . Schuß in den
linken Ob - ftchenke ! ( Weicktbeile) leicht. 99 . 'Seftoldat Dietrich ver¬
wundet. Streifschuß am sinken Schulterblatt . Eilt 30. 6 . 100 .

'
See -

losdat Mattern , verwundet 27. 6 . . Streifschuß an der rechten H»ls -
seite . geheilt 30. 6. 101. Seesoldai Schreiber verwundet Schuß in
die rechten Handaelenksknocheit. schwer. 102. Seftoldat Brand ver¬
wundet, Streifschuß am rechten Oberarm , gebeilt 30 . 6 . 103 . Seesoldak
Richter II , verwundft, Schuß durch den linken Oberarmknochen unter
dem Gelenkkopf, schwer .

Nachträglich gemeldet .
S . M . S . „Hertba"

. 104. Matrose Bach , verwundft 22. 6 . . Fort
Shcku . Schuß durch die rechte Wade.

lichcn Kaiserstraße ein Fahrrad mit der Polizei -Nr . 1703 im Werthe
von 250 M . in der Zeit entwendet, als er in dem Neubau etwa-
besichtigte. _

* Ettlingen , 3. Sept . Herr Oberstabsarzt Wewer , frÄher
längere Zeit an der Unterosfizierschule in EMngen , ist am ver¬
gangenen Freitag in einer Sommerfrische des SchwarznxtldeS plötz¬
lich gestorben

Handel «nd Berkehr.
* Kopsen . Schwetzingen , 3. Sept . Heute wurde schöne

Waare mit 100—105—110, eine Partie mit 120 Mk. bqahlt .
Geringe Waare von 60 M . an . Da die Waare nicht ordentlich
trocken , ist die Kauflnst nicht sehr rege. — Kirr lach , 3. Sept .
Anch heute wird bei steigenden Preisen gehandelt und bis 13b M .
bezahlt .n Stuttgart , 3. Sept. Der heutige Hopfenmarkt im städt.
Lagerhaus hatte eine Zufuhr von 27 Ballen , welche bis auf ein
kleines Qttautum Käufer fanden . Die erzielten Preise betragen
95— 114 Mk . je nach Qualität . Für den nächsten , am 10. Sept .
stattfindenden Martt dürste , nachdem größere Borräthe sackbar
geworden, eine lebhaftere Beschickung zu erwarten seui.

Vom Tabakmarkt . In Mcttmheim anwesende ctnswärttge Fa -
brikanicu halben alte Umblatttttbake -zu seichertgen Preisen gftatrft . Mch
sonst ist die Nochfrag « nach alten guten llmcklatttabaken und Gnrlcqm eme
sehr lebhafte, allftn die Läger guter 99er Tabake sind spärlich geword« ;
geringe Einlagetabake sind noch immerhin genug vorhanden, jedoch sind die
Transit Magazin: von Waare enMößter als sonst um diese Zett . woraus
wohl zu schließen , daß sich Mangel in alten Gewächsen vor 'der Vevarbett-
M oSfähigkeit der kommenden Ernte , im nächsten Frühjahr , einst« llen wird .
— Di« bei der „ Südd . Zig ." emgftroffenen Meldungenaus den ftnzelnen
süddeutschen Tabakdistriktenlauten über die neu« Ernte WevanS erfrftrkich .
Der Tabak wächst herrlich 'wie seit vielen Jahren nicht ; er wird groß -
blattig und der Witterung nach zu urihftlen sehr leicht, oder wohl noch m
keinem Jahre wird der Einkauf so zur Vorsicht mahnen müssen «wie ftt
diesem , denn fast in sämmilichen Distrikten ist Hagelschlag gewesen . Der
Sandblatteinkauf aus der Hardt und im baherffchem Oberland« ist vorerst
wieder eingestellt , nachdem der Verkatrs des Vordlattes im BrftSgan so
stürmisch vor sich ging . Auch der Rebutsinkauf im Elsaß ist nicht «wette«
entwickelt worden. Der Preis für 'Samdgrirmpen , drc viftersftts ver-
wogen werden, ist auf - 8 und 10 Pfg . gestiegen. Berwo'gm wurde in
letzten Tagen in Hetdesheim, Ladendurg, 'Seckenheim ufw.

Mannheimer KffeklenSörse vom 3. Sept . (Offizieller Bericht ).
Das Geschäft an der heutigen Börse war von geringem Umfang .
Es wurden unigesetzt : Mannheimer Lagerhaus -Aktien zu 104,80 pCt .
Son sonstigen Coursveründerinigeu sind zu erwähnen : Verein Deut¬
scher Oelfabriken 104 B ., Westeregeler Aktien 210 G . , Brauerei
Situier , Grünwinkel , 226 G . , Emaillirfabrik Kirrweilcr 121 B .

Mannheimer Hetreideverichk vom 3. Sept . Die Sttmmung
ist sehr fest , es zeigt sich auch Seitens der Mühlen mehr Kauflust .
Die heutigen Notiritngen sind : Saxo »ska137 bis 141 M ., Süd -
rnssischer Weizen 136 bis 150 M . . La Plata -Weizen135 '/, — 136 M ..
feinere Sorten 136' /-— 0 M , Rumänischer Weizen 135— 135 M .,
Kansas II 138—140 M . . Redwinter 136—148 M . . Russischer
Roggen 109 —112 M . . Mixed-Mais 93—93— M . . La Plata -
Mais 96 M . , Futtergerste 107—000 M >, amerikanischer Hafer
102—0 M . , Russischer Hafer 100—105 M -, Prima russischer Hafer
106— 111 M .

Mannheim , 3. Sept . Produktenbörse .
per 100' Kilo

Weizen Pfälzer 17.25 - 00 .00
. Norddeutscher 00 .00 - 00 .00
„ Azima 17 75- 00 .00
, Theodosia 17.75 — 18 .25
, Saxoilska 1900 —00 .00
, Girla 18 .25 —00 .00
, Tagaurog 17 .75 — 18 .00
, Nmuäniscker 18 00 — 18.75
. amev . Wint . 1800 - 18.25
, amerik . Gpring 18 .00 — 18.25
. Walla -Walla 18 .00 - 00 .00
„ Milwaukee 00 .00- 00 .00
. Semeuce Russe 18 25 - 00 00
. La Plala 17 .75 - 00 00
. Kausa« II 18 00- 18.25

Keinen 17 .50 — 00 .00
Roggen Pfälzer 15 50— 00.00

. Norddeulscher 00 00 - 00 00

. Russischer 15 50- 15 .00
Gerste dies . Gegend 16 .50 - 1675

. Psälzer 16 .50- 17.50

. Ungarische 18 .00 — 18 .50
Futtergerste 13 .50 —00 .00
Hafer Badischer 14 .50—15 .25

, Norddeutscher 15 .25 — 15 .50
Weizenm . 00 . 0 1 2

per 100 Kilo
Hafer Württemberg . 00 .00 —00 .00

, russischer 14 25 — 15 .25
, Amerikany 14 .25 — 00 .00

Mais Amerik . mixed 12 .25 —00 .00
, La Plata
, Donau

Kohlrepz Dtsch.
Wicken
Roth Nleesamen I

, Deutscher II
, Amerikaner
, Luzerne
, Provence
, Esparsette

Leindl mit Faß
Stltdöl mit Faß

, bei Waggoit
Petr . Ainerikany

, bei Waggon

12 .50 - 12 .75
00 00 —00 .00
28 .50 - 00 .00
00.00 - 00 .00

126 .00 —140 .00
90 .00 — 100 .00
98 .00 — 114 .00
84 .00 — 92 .00
92 .00 — 97 .00
23 .00 — 26 .00
72 .00 - 00 .00
66 .00 - 00 .00
66 .00 - 00 .00
23 .25 - 00 00
22 .00— 00.00

bei Bassinwag . 19 .00 —00 .00
, Russisches 22 .25 - 00 .00
, bei Waggon 21 .60 —00 .00
, bei Basfinwag . 18 .00 —00 .00

Sprit versteuerter 120 .50 — 00 .00
90er unversteuerter 35 .00 — 00 .00
3 4 Roggenm . 0 1

28 .25 26 25 24 .25 23 .25 22 .25 20 .25 24 00 - 21 .00
Tendenz : Weizen und Roggen fest . Gerste uub Hafer unver¬

ändert . Mais fest..
Merlin , 3. Sept . (Proditktenmarkt.) Weizen per Sept . 155 .—,

per Oktober 157 .25 , per Dezember 160.25 . Roggen per September
146 .— , per Oktober 147.— , per Dezember 147.—. Hafer per
Septbr . 132 .50, per Okt. 132.50. Mais per Juli -September 116 .75 ,
per Dezember — .—. Rüböl per Oktober 60.50, per Mai 58 .80 .
Spiritits , 70er loco 51 .—.

Magdeburg , 3 . Sept . Zuck erb ericht . Kornzncker excl .
voll 92 pCt . —.- . nette — , Kornzncker excl. 98 pCt .
Rendement 00 .00— 00 .00—, neue —.— bis —.—, Nachprodnkte
excl . 75 pCt . Rendement 0.00—00 .00 . Ruhig . Brodraffinade I
28 .80— bis — , Brodrafsinade l l . 28 .67 V, bis — , Gern. Räffiimde
mit Faß 28 .80 bis 00 .00 , Gem . Melis l . mit Faß 28 .30 bis
— .— . Ruhig . Rohzucker 1 . Produkt Transit » f. a . B . Hamburg
vcr September 11 .60 bz. , 11 .57 V» Br . , per Oktober 9.92 '/, bz. ,
9 .95 Br . , per November 9 .67 *

/a G . , 9.70 Br . , per Dezember
9.72 ' /» G . , 9.75 Br . , per Januar - März 9.85 bz., . 82 -/, Br . Fest .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
33 Bremen , 1 . Sept . Der Dampfer „ Werra " ist gestern Nachm .

7 Uhr von Neapel abgegangen, „jlachett " und „Rhein" find gestern in
Singapore angekommen. „Heidelberg " ist gestern von Rotterdam abgegangen .
„ Willehad " ist vorgestern in Fremantle angekommen und gestern wieder ab¬
gegangen . „Prinz Heinrich " ist heute von Shanghai abgegangen . „Kasser
Wilhelm II .

" ist gestern Nachm . 8 Uhr in Neapel angekommen und heute
Vorm , 5 Uhr wieder abgegangen. „Halle" und „Dresden " sind heut« in
Hongkong angekommen. „Heidelberg" ist heute in Antwerpen angekommrn »
„ Prinz -Regent Luitpold " ist heute von Adelaide abgegangen.

SS Bremen , 3 . Sept . Der Dampser „ Aller" ist gestern Horm , van
Newyork abgegangen . „Kbln" ist vor vier Tage» in Ehesoo angekommen .
„Frankfurt " ist vorgestern in Moyi angekommen . „Darmstadt " hat vorgestern
Dover passirt . „Main, " ist vorgestern in Baltimore angekommen. „Königin
Luise " hat gestern Nachm . 2 Uhr Dover passirt. „ Halle" und „ Dresden "
sind gestern von Hongkong abgegangen. „Ems " ist gestern Bonn . 12 Uhr
von Newyork abgegangen. „Mark" ist heute in Bremerhavm angrkomman .

Kaiser Wilhelm II ." ist gestern Borinittags 7 Uhr in Genua angekom« «» .
„ Coblen, " hat gestern Dover passirt. „Helgoland" ist gestern in Ballt « « «
angekommen . „Oldenburg " ist gestern in Genua angekommen. „H . H . Meier "
ist gestern in Singapore angekomn 'en . „Preußen " ist gestern in ‘Jtjnmi
angekoinmen . „Stuttgart " hat heute Hurst Castle passt« . „Kdnia » lhert "
ist gestern in Port Said angekommen und wieder abgegange»
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Gerichtszeitung .
4 Karlsruhe , 1 . Sept . Sitzung der Fevienstrafkammer II .

Ern Fall , der auf der Tagesordnung nicht verzeichnet 'war , kam
heute zuerst zur Verhandlung . Er betraf die Anklage gegen den
20 Jahre alten Fabrikarbeiter Hermann Hei hier aus Wieftnt 'hal
wegen Körperverletzung . Es handelte sich in dieser Sache um eine
Berufung , in der schon einmal vor wenigen Wochen Termin vor
dem gleichen Gericht angesetzt war , iwä jedoch damals , weil es die
Ladung weiterer Zeugen für nothwendig erachtete , Vertagung ein -
treten ließ . Heißler , der am letzten Verhandlungstag sich auf freiem
Fuße befand , ist inzwischen wegen Kollusionsgefahr verhaftet wor¬
den . Vom Schöffengericht Philippsburg wurde in dessen Sitzung
vvm 6. Juli Heißler wetzen Körperverletzung zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt . Das Gericht 'hatte angenommen , daß der Angeklagte
am 23 . März zu Wiesenthcrl einem 6 Jahre alten Knaben Namens
Johann Woll zwei Fußtritte auf 'das rechte Bein versetzt habe , wo¬
durch Woll einen Wadenbruch erlitt . Heißler legte gegen das ange¬
führte Urtheil die Berufung ein mit der Behauptung , daß er der
Thäter nicht gewesen sei . Zur heutigen Verhandlung war eine
große Anzahl von Zeugen geladen worden . Der Gerichtshof konnte
aus -dem heutigen Beiveisergebniß nicht 'die volle Überzeugung von
der Schuld des Angeklagten gewinnen , 'weshalb er das schöffen¬
gerichtliche Urtheil aufhob und Heißler freffprach .

Eine Reihe zum Thekl ganz bedeutender Vorstrafen wegen Be¬
trugs und anderer Strafthaten hat der 33 Jahre alte Taglöhner
Karl Springer aus Ettlingen aufzuweisen - Heute führte ihn wie¬
der eine Anklage wegen Betrugs vor die hiesige Strafkammer , die
ihn vor einigen Jahren wegen Heirathsschwindeleien verurtheilt
hatte . Dieses Mal wurde Springer beschuldigt , im Februar in
Untergrombach bei 'der Ehefrau Zipperer den Geldbetrag von 2 M .
30 Pfg . und im Lauft des Sommers bei der Ehefrau Mall in
Rüppurr dir Summe von 14 M . sich erschwindelt zu haben . Der
Angeklagte bestritt bet seiner heutigen Einvernahme , diese Be¬
trügereien verübt zu haben . Er beschuldigte sodann die Zeugen der
Unwahrheit und benahm sich schließlich derart unanständig und an¬
maßend , daß der Präsident ihn vorübergehend abführen lassen
mußte . Im weiteren Verlauf der Verhandlung bequemte sich
Springer zu dem Geständniß , die Frau Mall 'beschwindelt zu haben ;
er gab auch zu , daß er dem Gendarmen , der ihn verhaftete , Wider¬
stand geleistet hat . Der Angeklagte wurde im vollen Umfange der
erhobenen Anklage schuldig gesprochen und zu 1 Jahr 6 Monate
Gefängniß und 4 Jahren Ehrverlust verurtheilt . Gegen den in
diesem Falle als Zeugen geladenen Pfarrer Graf aus Unter¬
grombach , der ohne genügende Entschuldigung von dem 'heutigen
Termine fern blieb , wurde eine Geldstraft von 30 M . ausgesprochen .
Da Pfarrer Graf im Lause der heutigen Sitzung noch erschien und
sein Ausbleiben rechtfertigen konnte , nahm der Gerichtshof die
Straft wieder zurück .

Das Schöffengericht Pforzheim bestrafte am 6 . Juli den 66
Jahr « alten früheren städtischen Zimmevmann Mathäus Haug aus
Pforzheim wegen Beleidigung mit einer Haststraft von 1 Woche .
Gegen dieses Urtheil legten sowohl die Großh . Staatsanwaltschaft
wie der Angeklagte die Berufung ein . Die Berufung des letzteren
wurde als unbegründet verworfm ; dagegen wurde der Berufung
der Staatsanwaltschaft ftattgegeben und Haug zu 2 Wochen Ge¬
fängniß verurtheilt . Während der Verhandlung hatte sich der An¬
geklagte in solch

'
frecher Weise aufgeführt , daß das Gericht veran¬

laßt war , gegen ihn auf eine Haftstraft von 1 Tag zu erkennen , die
sofort vollzogen wurde .

In der Berufungssache des Silberatberters Adolf Biermann
aus Pforzheim wegen Hausfriedensbruchs bestätigte die Straf¬
kammer das vom Schöffengericht Pforzheim erlassene auf 26 Mark
Geldstrafe lautende Urtheil .

Die Anklage gegen den Landwirth David Klumpp aus Weifen - ,
bach und Margaretha Fritz aus Langenbrand , die Stieftochter des
Klumpp , wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde in geheimer Sitzung
verhandelt . Der Fall endete mit der Berurtheclung des Klumpp zu
6 Wochen und der Fritz zu 3 Wochen Gefängniß .

Um einem guten Freunde einen Gefallen zu erweisen , hatte sich
der Maurer Josef Ruppender aus Wöschbach zu einem Schritte Hin¬
reißen lassen , idrr ihm heute tim Gefängnißsträfe eintrug . Bor
mehr als Jahresfrist war ein gewisser Jos . Fuchs aus Wöschbach
vom Schwurgericht wegen gewaltsamer Vornahme unzüchtiger
Handlungen bestraft worden . Bei dem Mädchen , an dem Fuchs
sich s. Zt . vergangen und das in Karlsdorf wohnt , erschien nun im
Monat Juli Ruppender,g ab sich als Geheimschutzmann aus und
wollte von ihni Auskunft über ihr Verhältnis ; zu Fuchs und • zu
einem anderen Manne haben , in der Hoffnung , daß das Mädchen
eingeschüchtert durch seine Drohung , er würde sie verhaften , zu¬
geben würde , daß Fuchs die Sträfthat , wegen der er vor dem
Schwurgerichte stand , nicht begangen h!nbe . Ruppender glaubte ,
auf diese Weise seinem Bekannten Fuchs rehabrlktiren zu können .
Di « Sache glückte ihm aber nicht ; er wurde vielmehr zur Anzeige ge¬
bracht und heut « wegen Vergehens gegen § 132 R .- St .- G . -B . mit
2 Monaten Gefängniß bestraft .

Mit dem ganzen Raffinement eines Gewohnheitsdiebes ver¬
übte der erst 13 Jahre alte Johann Schmidt aus Gemmingen mit
seinem 11 Jahre alten Brüder im Monat Juli in St -bbach und
Richen zwei schwere Diebstähle . In Skebbäch entwendeten sie aus'dem Laden der Wittwe Hu 'ber den Geldbetrag von 8 M . und in
Richen stahlen sie aus der Wohnung des ! Johann Krautt , die sie er¬
brochen hatten , die Summe von 112 Mark . Mt diesem Gelde be¬
gaben sich die zu traurigen Hoffnungen berechtigten Bürschchen nach
Heikbronn , wo sie der Polizei durch ihre großen Geldausgaben auf -
fieken und deshalb verhaftet wurden . Johann Schmidt saß heute

an Gemeinschaft mit seiner Mutter , der Andreas Schmidt Ehefrau ,
auf der Anklagebank . Sie hatte sich von ihrem jüngeren Sohne
von dem Gelde , über dessen Ursprung sie nicht im Zweifel sein
konnte , einmal 6 M . und dann 3 M . geben lassen . Schmidt erhielt
wegen Diebstahls 6 Wochen Gefängniß , seine Mutter wegen
Hehlerei 12 Tage Gefängniß .

Die übrigen Fälle , mit denen sich die Strafkammer in 'der
heutigen Sitzung noch zu befassen hatte , waren Berufungen . Es
ergingen folgende Entscheidungen : Jmanuel Schweickert aus
Loffenau wegen Körperverletzung 2 Monate Gefängniß ; die An¬
klage gegen Andreas Merh aus Wurmberg wegen Ue'

bertretung des
§ 360 Ziff . 11 R .- St .-G . -B . wird vertagt . — Es kamen sodann

. noch einige Privatklagen ohne weiteres Interesse zur Verhandlung .

Telegramme der „ Bad . Presse ".
-- - Aerki « , 4. Aug . Wie die hochoffiziöseu „Bcrl . Polit . Nachr . "

hören , bildet die Frage der Kohlennoth einen Gegenstand von
Erörterungen innerhalb der preußischen Staatsregierung .
Das Staatsministerium dürfte sich in der für diese Woche in Aus¬

sicht genommenen Sitzung mit dieser Frage befassen .
— Wie » , 3. Sept . Infolge des Auftretens der Pest in

Glasgow verfügte das Haildelsmüüsterium die ärztliche
Untersuchung aller direkten Herkünfte aus England .

— Bukarest , 3 . September . Nach den neuesten Geständnissen
Trifanoff 's und Bogdanoff ' s hatte Sarafoff in einem au Marcu
Bosniakoff gerichteten Schreiben die Ordre gegeben , König Karl
von Rumänien unmittelbar vor dem für ' s Frühjahr geplanten
macedonischcil Aufstande zu ermorden . Ff . Z .

— Konstantinopek , 3. Sept . Bei Empfang der hohen türkischen
Würdenträger anläßlich des Regieruugsjubilänms dankte der
Sultan für die Glückwünsche und sagte : Gott möge unser Land
und Staat beschützen. Er habe bisher mit Selbstverleugnung für
das allgemeiue Wohl gearbeitet , lmd flehe zu Gott , daß ihm dieses
Glück auch für den Rest seiues Lebens gewährt sein werde .

— Lionstantiuopek , 3 . Sept . Der Sultan verlieh dem be¬
sonderen Abgeordneten des deutschen Kaisers , dem kommandirendcn
General des Xi . Armeekorps in Kassel , v. Wittich , die Brillanten
des Großkordons des Medjidieordens . (Ff . Z .)

— Pom , 4 . Sept . Dem „Messaggero " zufolge wird heute
General Leone Pelloux nach Berlin abreisen , um dem deutschen
Kaiser ein Schreiben zu überreichen , in dein König Viktor
Emannel von seiner Thronbesteigung Mittheilung macht .

— London , 3. September . In Huddersfield trat heute der
Jahreskongreß der Trades - Unions zusammen . Etwa 400
Abgesande von 140 Gewerkvereinen und Arbeiterbünden sind er¬
schienen. Mehrere der Arbeiterpartei angehörende Parlaments¬
mitglieder nahmen theil .

— London , 4. Sept . Reuter meldet aus Mombara : In
Uganda , namentlich im Bezirke Nandi . brachen Unruhen
aus . Zwischen Nampala und der Küste ist der Verkehr unterbrochen .
Nach dem betreffenden Gebiete werden Truppen entsandt .

— Liverpool , 3 . Sept . Die hiesige Vereinigung der Dampf -
schiffs .' heder faßte einen Beschluß , welcher besagt , daß die Er¬
höhung der Kohlenpreise eine allgemeine Erhöhung
der laufenden Frachtsätze nothwendig macht .

Auszeichnung desPtäsideute » Loubet durch den Zaren «
— Rambouillet , 4. Sept .

Der russische Botschafter Fürst Urussow über¬
reichte gestern früh dem Präsidenten Loubet den Andreas -
Orden am Bande mit Schwertern . Hierbei hielt der Botschafter
eine Ansprache , in der er sagte :

„Der Kaiser wünscht , daß Sie in diesem Akte einen Beweis
seiner hohen Achtung erblicken , die er für Sie hegt , und
wünscht von seiner unveränderlichen Gesinnung für
die verbündete und befreundete großeM 'acht Zeug -
niß abzülegen . Meine heutige Sendung ist das glücklichste Ereigniß
unter denen , die bisher die mir anvertraute Ausgabe kennzeichneten ,
um die so glücklich begründeten herzlichen Beziehungen zwischen
Frankreich und Rußland zu erhalten ."

Präsident Loubet erwiderte : „ S . M . der Kaiser hat auf ' s
neue die Fortdauer seiner Gesinnung für die befreundete und ver¬
bündete Nation bekundet . Wir sehen in dem heutigen Vorgänge
einen Beweis seines Waltens , die Bande , die die beiden Regierungen
und Völker einen , noch enger zu knüpfen . Ich bitte Sie , S . M . den
Ausdruck meiner Dankbarkeit zu übermitteln und dem Kaiser zu
versichern , daß die f r a n z ö s i s ch e R e gt e r u n g sich b e m ü h t ,
diese für beide Nationen nutzbringende Einigung zu
erhalte n ."

Abends gab Präsident Loubet ein Festmahl , dem ein
Zapfenstreich folgte , die Stadt war erleuchtet und mit
russischen und französischen Fahnen geflaggt . In den Straßen
exklaugen Hockruft auf Rußland .

Das Handschreiben des Kaisers von Rußland ,
welches Fürsil l ' ruffow gestern in Rambouillet düm Präsidenten
Loubet überreichte , besagt :

„Es ist mir ganz besonders angenehm. Ihnen 'diesen Beweis
meiner Werthschähung zu einer Zeit anzubieten, wo das so glücklich
zwischen Frankreich und Rußland erzielte E i n v « r n e h m en
mehr als je seinen w o h l t h ät i g e n Einfluß nicht nur aus di:
direkten I n : e r e s s e n 'der beiden Länder, sondern auch auf die
Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens üben kann , der
uns in glücklicher Weise am Herzen liegt." Das 'Schreiben drückt als¬
dann das Bedauern des Kaisers und der Kaiserin aus ,
gegenwärtig di ; A u s si e l l u n g nicht besuchen zu können .
„Aber "

, fährt das Schreiben fort , „ ob fern oder nah . gewohnt, an
Allem Anthül zu nehmen , was Frankreich betrifft , begrüßen wir mit
Befriedigung , was zu seinem r H ferner Wohl¬
fahrt beiträgt ."

England und Transvaal .
= London , 3 . Sept . Der „ Standard " me6 >et aus B e l f a st

vom 28 . August : Transvaal sei in vier Wezirke unter
den Generalen Paget , Clemens , Hart und M e t h u e n
eingekeilt worden , bereit jeder für sein Gebiet verantwortlich
sei . Darauf ist lt . Kln . Z . jedenfalls das Gebücht von der förm¬
lichen durch Proklamationen erfolgten Annektirung Transvaals
zurückzuführen . Die Beweglichkeit des Feindes müsse
darüber entscheiden , ob der K r i e g in ein paar Wochen enden
oder sich noch Monate lang hinztehen werde . Die Regengüsse
hätten begonnen und die Schwierigkeiten des Borrückens der Eng¬
länder bereits vergrößert . Unter den in Belfast angekvmmenen ge¬
fangenen Buren befände sich auch ein italienischer Geistlicher .

— London , 3 . Sept . Ein Telegramm Lord Roberts ' melde ^
ans Belfast vom 30 . Ang . : Major Brooke , der bei der Kraai -
Eisenbahnstatiüll steht , berichtet , er habe mit 100 Mann und 2 Ge¬
schützen die Buren , welche ein Kopje etwa 5000 Jards an der
Station hielten , am Morgen des 27 . August angegriffen . Die
Buren wurden vollständig geschlagen und ließen 5 Todte , darunter
H . Pretorins . zurück.

Aus Belfast meldet Lord Roberts vom 1 . Sept . : Buller
rückte heute von Helvetia auf dem Wege nach Lydenburg vor
und lagert jetzt am Norduftr des Krokodilflusses . Die Nachhut
des Feindes zog sich zurück ohne Widerstand zu leisten .

— London , 4 . Sept . Reuter meldet aus Maseru vom 3 . :
Ladhbrand wurde von den Ko mm andos unter Fourie , Grobbr -
laar , Lemmer und Massebrot und 200 Kundschaftern von Therou
eingeschlossen . Die Garnison verbrannte ihre Bor -

räthe um einer Wegnahme vorzubeugeu . Wenn die Stadt
genommen würde , wäre die Lage der Garnison kritisch .
General Hunter eilt schleunigst zum Entsätze herbei .

Die Vorgänge in China .
hä Uerlii «, 4 . Sept . Dem „Lok .-Anz ." zufolge wird aus

Hongkong über London unterm 3. Sept . berichtet , daß das

5. Hyderabad - Regiment , welches ursprünglich nach Taku
stimmt war . in Kaulan landen wird . Es heißt , die britis
Regierung habe noch weitere Truppentransporte zur
beordert . Diese Maßnahmen haben die europäische Bevölk
in Hongkong auf 's Lebhafteste in Unruhe versetzt.

— Paris , 3 . Sept . Admiral Courejolles meldet :
befahl dem französischen Kanonenboot „ Surprise " , den Nangtft -'
fluß so weit als möglich hinaufzufahren .

— Shanghai , 3 . Sept . Zwei französische Priester fitz
in Kiaotschou ans dem tiefen Innern eingetroffeu , auf dem
zen Wege eskortirt von chinesischen Soldaten , welche von dH
Gouverneur von Schantung , Puanschikai , gestellt wurden . M
Priester behaupten , Puanschikai habe jenseits von Kiavü
schon 20,000 Mann stehen, welche augenscheinlich daselbst qg
gestellt wurden , um sich einem etwaigen Versuche Deutschland ;
sein Gebiet zu erweitern , zu widersetzen . ( Der letzt,
Satz ist wieder eine ftomme englische Lüge und Verdächtigung . D . As

— Washington , 4. Sept . Nach einem beim Generalarzte a«
Taku eiugegangenen Bericht sind von den amerikanische
Truppen krank : 120 bei der Front , 200 in Tientsin .

Rach der Einnahme von Peking .
--- Werkln , 3. Sept . Die „Nordd . Allg . Ztg . " schreibt : Nitz

telegraphischer Meldung aus Peking hat der spanische Geschäft
träger Cologan als Doyen des dortigen diplomatischen Corps
einer bei der Beisetzungsfeier des Frhrn . v. Ketteler gehaltenen A,
spräche den Legationssekretär v. Below gebeten , dem Kaise ,
das Beileid des gesamten diplomatischen Corps zurtz
mordung v. Kettelers zu übermitteln .

— London , 3 . Sept . Reuter meldet aus Peking vom 2J
August : Eine englische Abtheilung bestehend aus d«
Schwadronen Lancers , 2 Geschützen , 2 Maximgdwchrm und 300
Infanteristen hat gestern im kaiserlichen Jagdpark da
Erkundigung vorgenommen und P auf den Feind ge ,
st o ß e n . der in den Ortschaften innerhalb des Parkes lag . De
Feind bestand theilweift aus chinesischen Truppen utz
theilweise aus Boxern . Sie waren bewaffnet mit Gewchrq
Sperren und Schwertern . Me Artillerie feuerte auf den Feich
der sich zurückzog . Nachdem sie fünf Ortschaften ve
b r a n n t hatte ging die britische Abtheilung wieder zurück. T
Verluste der Feinde , die auf 1000 Mann geschätzt wurden , beim
30 Todte . Die Engländer hatten einen Leichtverwundeten . **

Vom nördlichen Kriegsschauplatz .
— Petersburg , 2. Sept . Nachrichten des GenrralstabS melde«

ein Detachement des Generals Orter griffen am 24 . August ei,
befestigte Stellung der Chinesen im Tingan - Passe an vertri
den Feind und nahin den Paß , worauf der Feind weiter verfol
wurde . Sechs Stahlgeschütze , 16 Fahnen , darunter en
weiße des chinesischen Befehlshabers sowie der ganze Transpori
wurden erbeutet . Der Feind floh und zerstreute sich. Dq
Detachement steht kein Gegner mehr gegenüber . Die Verluste h
tragen : 3 Tote , 11 Verwundete . Am 26 . rückte das Detacheme,
bis zur Station Jal vor . 12 Werft von Tritrisar . Am R
wurden zu dein Detachement Ortars ein« Abtheilung des Rot «
Kreuzes und 10 barmherzige Schwestern über Chailar abgeschickt .

Die Mächte und die chinesische Krisis .
hd Petersburg , 4. 'Sept . Die vorgestrige Nokeder rufst

s ch e n R e g i : r u n g wird in dm Leitartikeln sämMtltcher Blätter bi-
sprochen, die, wie zu erwarten war , einmllthig die Aktion der ruftrscha
Regierung gutheißen . Vielfach wird die Ansicht ausgesprochen , daß di«
anderen interessirter Mächte dem Beispiel Rußlands folgen toetbett . Ei
fehlt indes auch nicht an Stimmen , di« an der Geneigtheil
D e u t s ch l a n ds und anderer Mächte , ebenso zu hcmrdch
zweifeln . „Birschewika " und „ Wjedomosti " sagen : „Der Chan
vinismus , welcher Deutschland nach der Ernennung Waldeifee ' s er
griffen habe , werde , wie man Höffen müsse, es nicht hindern , die Lage em
zu bmrtheilen und zu erwägen , ob es sich zur isolirien Aktion «»
China entschließe .

" B . N. N. (Vorläufig sind «s noch die Russen , welch«
sich rsoliren . D . 3t.) • '

— London , 3 . Sept . Das Rentersche Bureau erfährt , man si
bei den Bemühungen , mit dem englischen Gesandten in Peking
sich in Verbindung zu setzen , auf große Schwierigkeite¬
gest oßen. Es sei daher kaum wahrscheinlich , daß die briM
Regierung wegen ihres künftigen Verhaltens in China irgend weih
endgiltige Entschlüsse fassen werde, so lange nicht der Ge
sandte Macdonald in der Lage ist, über die Situation ausführlil
zu berichten.

— London , 3. Sept . Das « Bureau Reklter" meldet an'

Shanghai : Die Nachricht aus den europäischen Hauptstädte !
daß Rußland beschlossen habe, Peking zu verlassen , rieft
Shanghai Erstaunen hervor . Die Meldungen seien, als
zuerst ans chinesifchen Quellen Vorlagen , von den ausländisch «»
Beamten nicht geglaubt worden . Jeder Schritt einer Occupatio «
seitens Rußlands sei mit der Absicht auf dauernden Bestand ge¬
schehen .

bä Paris , 4 . Sept . Die Bicekönige von Rankt «
und H a n k a u sollen an den Berathungen t h e i l n e h m e n . z»
welchen Li - Hung - Tsch ang und Prinz Tsching nach Tie «
sin geladen werden , wenn die Mehrzahl der Mächte sich darin einigt
Tientsin als Konferenzort zu erklären. Hier hat man den Eindril ^
als ob diese Konferenz seitens Rußland auf das Dringendst «

betriebe» wird und auch seitens Frankreich alles geschieht, die
V« ermöglichen .

hd Wien , 4. Sept . Der hiesige Korrespondenz des „Berl . &-

Anz . " erfährt aus beste: Quelle : Oesterreich - Ungarn «»'

Italien bleiben unverrückt auf der Seite Deutschland
und werden unbedingt alle Schritte des Berlin «
Kabinets mitmachen . An Wiener maßgebender Stelle glaub'

man , daß Rußland Angesichts der ablehnenden Haltung da
anderen Mächte seinen Vorschlag wesentlich modifiziren ode>

vielleicht ganz fallen lassen werde.
Truppeu -Beförderuuge «.

bä Uremerhaverr , 4. Sept . Der Kaiser hat sein Erscheint
bei der heute stattfiudenden Abfährt der Truppen nach China i»

letzter Stunde abgesagt . (B . Tgbl .)

Aiir die Brandbeschädigte « in Plinikstndt
sind eingegangen :

H . D . sen 1 .— , Dr . v. Boß 10 .— , Frau Magdalena W «E
10 .— , Frau I . A. 5.— , Ungenannt 1 .— , Ungenannt 1 .— . Z«*
sciiiimeu M . 28 .— .

Weitere Geldgaben nimmt entgegen
Air Krpeditio » der „ Ztadischen Press «" .
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Eheausgebote :

q» « >>" . Alfred Holder von Berwangen , Apotheker rn Ichenheim ,
mit Hermine Schindler von hier .

30. * Wilhelm Schweigert --Seitz von Gaggenau , Reserveheizer
hier , mit Anna Burkard von Sinzheim .

30. 0 Josef Schell von Budmheim , Sattler hier, Mit Emilie
Wlumenstak von Plieningm .

i Sept . Hans Frey von Basel , Ingenieur in Leipzig , mit Dorothea
Straube von Magdeburg -Buckau .

* Karl Eruy von Rust . Metzger hier , mit Elisabeth - Weiß von
m Gleisweiler.

* _ Johann Eisenrrng von Goßau . Schloffer hier, mrt Karoline
Merz , Wittwe , von Sulzbach .

£ m Kurt Bergmann von Berlin , ZahntechnAer hier , mrt Bertha
J Schäfer von Pforzheim .

£ «fcrtmt Schmitt von R -ichenbach. FabrAatbekter hier , mit
Friederike Kugler von Sternensels .

Eheschließungen :

Zg. Aug . Eduard Lohr von Ochsenbach . Revisor hier , mrl Soffre
Minierer von Ettenheim .

30. 0 Jakob Simon von Rheinbach, Kaufmann in Saar¬
gemünd , mit Jda Homburger von hier .

30. * Michael Kraft von Rassig. Bäcker hier, mit Marie Laux
von Paris .

j . Sept . Andreas Fallert von Sasbachwalden , Wagner hier , mit Luise
Reymann von Masmünster .

e , Anton Zeitvogel von Bruchsal , Lokomotivführer hier , mit Bar -' "
bara Rothenecker, Wittwe , von Hohenwettersbach .

L - , Gottlieb Betsch von Weidenhsf , Spezereihändler hier , mit
'

Friederike Wagner von Westernach .
1'.

'
. Lepold Keller von Freiburg i . B . , Schreiner hier, mit Bertha

Müller von Schluttenbach .
G e b u r t en:

27 . Aug . Sofie Frieda , Vater Ferdinand Schultis , MWeltraNsportmr .
28!

*
Frieda Maria , SS . Valentin Bau , Reiferveführer .

29 ! 0 Anna Luise , V . Gottlob Albert Rempp , Bahnarberter .
29. g Anna Marie Luise. V. Josef Richter, Fabrikarbeiter.
29! 0 Otto, V . Johann Vuhlinger, Fabrikarbeiter .
3l ! „ Karl Emil , V . Anton Hitth , Tapezier .

1. Sept . Karl Johann , V . Joh . Strebel , Taglöhner .
2 . „ Johanna Susannü , V . Rudolf Glasstetter , Heizer .
2. „ Helene Elise , SS. Ernst Luven , Goldarbeiter .

Todesfälle :
31 . Aug . Wilhelm , alt 11 Tage , Water Wilhelm ZimmerMann , Bahn -

arbeiier .
1 . Sept . Friedhilde Sofie , alt 5 Jahre , Vater 'Karl Jung , Ver -meffungs -

Revisor .
2 . m Friedrich Merkel , Großh . Oberregierungsrach a . D .. ledig ,

alt 66 Jahre .
2. 0 Eugen , alt 1 Monat 11 Tage . Water Berich . RviWern . Stadt -

taglöhner . _
Auswärtige Todesfälle .

Altenheim . Sofie Zimpfer geb. Fentzling , 58 I . a .
Balzhofen . Josef Reith , Bürgermeister , 62 I . a .
Donaueschingen . Johann Schlegel , Landwirth , 61 I . a .
Durlach . Leonhard Mohr , Fabrikant , 51 I . a . — Karoline Dörr

geb . Dickieser , 59 I . a .
Ettlingen . Magdalena Glaser .
Freiburg . Ferdinand Doubs , Kaufmann . 66 I . a . — Anna Kruse

geb . Bechstädt , 54 I . a . — Josefine Frank Wwe . , 64 I . a .
Offenburg . Elisabeth « Jsenmann Wwe . geb . Krauß , 73 I . a .
Pforzheim . Karl Falk .
Schultern . L . A. Hoppensack , Pfarrer . 80 I . a .
Schwetzingen . Lisette Dickemann Wwe . geb . Schwind ,
Weizen . Mathä Schalk , Frachtfuhrmann , 71 I . a .
Woruls . Louis Schott.
Zunsweier . Augustin Schilli , Bäckermeister , 65 I . a .

Wasserstanv des Rheins .
hllaran , 4. Sept. 4,40 rn, fällt.
Kehl. 3. Sept . 3,03 m . fällt.
Wakdshnt, 3. Sept. 3,02 w steigt.
Konstanz . Hafenpegel. Am 3. Sept. 4,01 m (1 . Sept. 4,01 m) .

Bergiiiitznngs - ttitb Bereins -Anzeiger.
Dienstag, den 4. September:

Areuds' scherHtenogr . -Kluv . H. 9 U. Uebungs .-Abd. i. Kg . v . Preußen .
ÄthketenkluS Hermania . H. 9 U. Uebgsabd . i. Lokal z. Rußbaum.
Inrgergesestsch. der Sndstadt . H. 9 U. Vereinsabend .
De«tjschnat .Ka »dl«ngsgeh. -H>erö . 9 U. Vereinsabend im Lokal.
Kv . Arbeiterverein . H. 9 U. Bereinsabd. bei Joos, Schützenstr.
Hdekmeiß. 9 U. Probe.
Oaseksv . Stenogr .-Y H. 9U. Vereins - u. Uebgsabd . i. Palmengarten.
Aokeffenm. 8 ll . Vorstellung .

8V> U. Vorstellung .
Steuogr .-s!?. Stokze -Schrey . H. 9 U. Diktatübungen. Markgrafenstr. 41 .
Fnrngesellschast . Turnen auf dem Platz i. Beiertheimer Wäldchen ,
tzurngemeiude . 8 '/, U. Marschübung .
Fers . d. Kandkungsgehikstu z. Leipzig . 9 U. Verflg . i. Prinz Karl.
Herein für Kaudlungskommis von 1858 . 9 U. Zfkft. i. Landsknecht.
Zithervrrei «. H. 9 U. Vereinsabend im König von Preußen.

Rudolf Mosse
Annoncen-Exp edition

Aiirra« Karlsruhe, Hermistr. 17, Ecke Kaiserstraße.
Hierdurch zur gefl . Kenntniß, daß wir den Herren

Distelhorst L Graelsner
bU Vertretung unserer Annoncen » Expedition für den Platz
Karlsruhe und Umgegend übertragen haben. Die Zweig»
niederlaffung in Karlsruhe ist in der Lage, JnserationSaustrSge
für alle Zeitungen und Zeitschriften d-S In - und Auslandes
unter den günstigen Bedingungen anzunehmen, wie dies in allen
unsere« Bureaux geschieht.

Rudolf Mosse .
4524a

Sprudel ist das beste Tafel¬
wasser . — Zu Alben bei 79T“

Lorenz Engel, Hirschstr. 35, Kirlsnthe .
Wer nach Amerika Asten, Aftika. Australien schnell, aut
— U ii ii . . un j, billig fahren will , wende sich
a" coneepwn. Generalagentur für Baden von K . « er »
m Karlsruhe , Hebelstrabe 3. io927

m

Von Montag den 3 . September bis Samstag den 8 . September
werden verkauft mit

Oj|o Rabatt
die noch Torliandeueii Restbestände von

MSbelEen tb t t tb

* * * « Sardinen « Linoleum etc.
16117

ixauer
, Friedrichsplatz 2

.

mmwm
I « der PriNttlszesche

deö Anto » Rösch , Werk¬
meister in der Firma Billing
und Zoller in Karlsruhe
vertreten durch Rechtsanwalt
Dr . M Straus hier , Privat -
llägers ,

gegen
de» Albert Röske , Re¬
dakteur der Holzarbeitcr-
zeituug in Hamburg
vertreten durch Rechtsanwalt
Frühauf in Karlsruhe , Ange¬
klagten,

wegen Beleidigung
hat das Grobherzogliche
Schöffengericht zu Karlsruhe
vom 7. Juli 1900

für Recht erkannt :
Der Angeklagte Albert RöSke ,

Redakteur der Holzarbciterzeitung
in Hamburg , wird wegen Beleidigung
des Privatklägers Anton Rösch zur
Geldstrafe von

Einhundert Mark
im Falle deren Unbeibringlichkeit zur
Haftstrafe von — Fünfundzwanzig
Tagen — und zu den Kosten ver-
urtheilt .

Gleichzeitig wird dem Privatkläger
die Befugniß zuerkannt , den ver¬
fügenden Theil des Urtheils inner¬
halb 4 Wochen nach eingetretener
Rechtskraft auf Kosten des Schuldigen
durch einmalige Einrückung in der
Bad . Presse , dem Volksfrennd (hier)
sowie in der Holzarbeiterzeitung an
gleicher Stelle , wie der incriminirtc
Artikel , öffentlich bekannt zu machen.

Die Richtigkeit der Abschrift der
Urtheilsformel wird beglaubigt und
die Vollstreckbarkeit des Urtheils
bescheinigt.

Karlsruhe , den 24. August 1900.
Gerichtsschreiber

deS Grotzherzogl . Amtsgerichts .
K. Thum .

Vorstehendes Urtheil bringe
ich hiermit zur öffentlichen
Kenntnitz .

Karlsruhe, den3.Septembcr1900
Der Vertreter der privattlägerr :

Dr . Straus ,
Rechtsanwalt. 16124

Am Donnerstag de « 13 . Sep¬
tember1800 , Vormittags 8 Nhr,
vergiebt das Traindepot Karls¬
ruhe die Lieferung von

232 Brotbrcttern , 15940.3.2' 48 Brotschiebern,
36 Latcrnenkasten und

8 Wertzeugkasten , verschließbar,
im öffentlichen Werdingungsverfahren .

Die näheren Bedingungen können
im Geschäftszimmer des Depots an
Wochentage» , Nachmittags von 4 bis
6 Uhr , eingeschcn werden ; auch sind
dieselbengegen Erstattung derAbschrift-
kosten erhältlich . Schriftliche Angebote
mit der Aufschrift : „Verdingung von
Bäckergeräth " sind posmiäßig ver-
schloffen und portofrei bis zu obigem
Zeitpunkte dem Depot einzureichen.

Karlsruhe , den 31. August 1900.
Königliches Traindepot .

Bitte .
Ein Familienvater , Invalid , sucht

leichte Arbeit , gleich welcher Art .
Näheres Marienstr . 15 , Hinth .,

3. Stock. 89212

Fahvvad , 89210
vorj . Modell , gut erhalten , ist wegen
Fortzug für 125 Mk. zu verkaufen.

Näh . Kaiserstraße 83 , 3 Tr .

Aerztliche Anzeige
| Won ;eßt ab hatte Sprechstunden:

täglich von 9— >/* ll in der neuen Angenheilanstalt :
Kriegstratze 49 (altes BineentiuShanS) ,

täglidj von 11—1 \ in meiner Wohnung , Karlstraße 4 .

Samstag — und Sonntag

16122 .3.1

Nachmittags keine Sprechstunde .

Di Gelpke .

Jl
garantirt rein ,

von feinstem Aroma u . Geschmack,
empfehle per Pfund 75 Pfg .,
bei 5 Pfund per Pfund 70 Pfg .

Fritz Leppert ,
Karlsruhe . 16121

HMmidcrheemi
Vollreife Maare , kauft in jedem
Quantum das Kilo zu 20 Pf . 3 2
E, IDiksch , Lederfabrik

in Zeuther « (b. Bruchsal ). 45| , a

Fahrräder
in jeder Preislage verlaust I

Patria - Fahrrad - Yertrieb

3.2 G . m, b. H . 16013 |

Kaiferstratze 122,
Eingang Waldstraße .

Billiger
Mel -AllsSttkiMf !

Wegen baulicher Veränderung habe
ich die Preise nochmals bedeutend
reducirt , um baldigst damit zu räumen .
So gewähre ich auf versch . Betten ,
Kamceltaschendivans , einen Rabatt
von 10—30 % . Tische, Spiegel , Nacht¬
tische, Waschkommode, Vertiko mit u .
ohne Auffatz, Kommode , ganze Ein¬
richtungen , zu noch nie dagewesenen
Preisen . Steinstratze « . 88802 2 .2

Hund verlaufen .
Ein mittelgroßer Hund (Airdel

Terrier ) , gelb mit schwarzem Rücken
und Nickclhalsband , hat fich verlausen .
Abzug, geg. Belohn . Werderplatz 41 ,
2 . St . Vor Ank. wird gewarnt . 2 ” **

Entlaufen
Foxterrier , auf den Namen „ Theres "

hörend . Abzugeben gegen Belohnung
Nene Jnfauterie -Kaserne,

Wachtstube . 89197

Verlöre »
von der Kaiser - bis Schillerstrabe
einen Regenschirm . Abzugeben
gegen Belohnung Horkstratze 15 ,
2 Stock. 89200

Tafelobst .
Hochfeines Tafelobst in nur

feinen , haltbaren Sorten , sowie
Einmachzwetschgen hat zu billigen
Tagespreisen abzugeben 4550a .5 .1
Domäne Aspichhof .

Suche gegen hohe Kaution auf l .
Oktober eine gutgehende Wirthschaft
in einem Städtchen oder größeren
Fabrikdorf auf dcm Schwarzwald od .
Wiesenthal zu pachten. Kauf nicht
ausgeschlossen. Offerten zur Weiter¬
beförderung unter Nr . 1548a an die
Exped . der „Bad . Presse " . 2.1

Ein gutcrhaltcner , gebrauchter Herd
mit Messingstange wird z« kaufen
gesucht. Offerten beliebe man unter
Nr . 89160 in der Expedition der
„ Bad . Presse " abzugebeu.

! nuhbaum , krenzsaitig , mit >
j Lisenkonstruttion, Llfenbein-
i klaviatur u. Muschelaufsatz, I
'

vorzügliches , solid gebautes
I Instrument , mit herrlichem

Ton , nur kurze Seit gespielt,
aber so gut wie neu , bei
fünfjShriger schriftlicher
Garantie sehr billig zu ver-

j kaufen . 15474 .6.5 |

Fritz Müller ,
MsthMenhdls -MnssertelMr |

Karlsruhe ,
Kaiserstraße 221 ,

nächst der Donglasstraßc .

Arbeiter,
TarifI , auf CJrossstück
und Westen 16132

gesucht .
Adolf Stein ,

Kaiferstratze 74 .

Wir suchen
tüchtige, brancheknndige

UeMuferimlen
für Kurz », Weiß - « . Wollwaare « .

Offerten bitten Zeugnißabschriften »
Photographie und GchaltSansprüchc
beizufügen. 16123

Geschw . Knopf,
Bruchsal (Baden ).

Zimmermädchen,
HanS- und Küchenmädchen und
ein junger HanSbnrfche finden so¬
fort Stelle durch 89206

Frau Hofier , Durlacherstr . 69 .

Kaufmänuifche
Lehrstelle
alsbald oder Per
Herbst zu besetzen .
Bei entsprechender

! Leistung sofortige
j Bezahlung . 16129" !

K. L . Stern &Sohn
Erbprinzenstr . 11.

Ein Kameeltaschen -Divan , neu,
tfi billig z« verkaufen . 89208

Zirkel 19 , 3. Stock, links.

Tüchtiger
Klavierlehrer

zur Ertheilung von 6 —10 Stunde «
wöchentlich, ä Stunde 1 M . gesucht .

Gest . Offerten unter 89198 an die
Exped . der „Bad . Pr cffe'' erbeten.

Ei» braver

| im Alter von 13— 15 Jahren
(event . Schüler der letzten Klaffe)
für leichte Arbeit sofottj

I gegen guten Lohn gesucht .

Adolf Stein ,
Kaiserstraße 74. l6lS5 1

Haushälterin.
Ein befferes Mädchen , gesetzten'

Alters , selbständig in der Führung
'

eines Haushaltes , sucht Stellung ,
am liebsten bei einem alleinstehenden
Herrn oder kleineren Familie . Gute
Zeugniffe stehen zu Diensten . Eintritt
1. oder 15. Oktober. 2 .1

Offerten beliebe man unter Nr .
4549» an die Expedition der „Bad .
Presse" einzureichcn.

MgmimdWnchlerei
z« vermiethm !

In einem stark fiequenten Stadt¬
viertel OffenbnrgS ist eine uen -
eingerichtete Metzgerei mit allem
Zubehör (Eiskeller) per 1. Oft . oder
später unter günstigen Bedingungen
zu vermiechen. 4214a .6.5

Nähere Auskunft ertheilt
Set . Bager , Hauptstr . 37 , Ollaabw .
^ urlacher Allee 36, 5. Stock links ,

ist ein möblirtes Zimmer zu
vermiethcn. an einen Arbeiter oder
Fräulein ._ 89205
aiapellenstraße 70, 4 Treppen , links ,M vis-ä-Ti» dem Lokalbahnhof, ist ein
fteundl ., auf die Straße gehende»,möbl .
Zimmer sofort zu vermiethen . 88209
dlndolfstraße 23 ist im Hintechaus ,»y 1. Stock, eine Schlafstelle au
em Mädchen zu verm. 89211 .2,1
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None Holl.

VoUbärlsge
per Stück 8 Pfg .»

pur Milchner per Stück 10 Pfg .
Für Wiederverkäufer in

tyg Tonnen zum billigsten Engros -
Preis bei

L'ritt Iivppvrt ,
Amalienstr . 14 . 16119

Zwetschgen !
Lei Abnahme von 10 Pfund 6V2 Pfg .

per Pfund . 16131
AU . Pannasch ,

Eier und Obst «0 eros und en detail ,
Zähringerstratze 50 .

Telephon Nr . 497.

Schweine-
Fress -Pnlver,
augenblicklicher Erfolg garontirt ,

» « "pstehlt
^

16125 .10.1

^ P
Zähringerstraße 88 .

Goldgrube ! Zur Errichtung
eines hochrentabl . Unternehmens ohne
Eoncurr . am betr . Platze sucht tücht.
Kauf « . Kapitalist od. Thetlhabcr mit
ca. M . 20 000 .—. Offerten unt . Nr .
89201 an die Exped. d. „Bad . Presse ".

2u verkaufen

Dttla
zu verkaufen.
Eine vor 2b Jahren erbaute , vor

11 Jahren um ein Stockwerk erhöhte
Villa mit niasfivem VerbindungSgang ,
einer Veranda , einem Gartengeländer
mit schweren» eisernen Feldern zwischen
steinernem Sockel und steinernen
Pfosten , ist zu verkaufen .

Die Villa ist der Neuzeit entsprechend
eingetheilt und ausgebaut . Sämmt -
liche Zimmer in den Stockwerken
haben Parquetböden , die Schreiner¬
arbesten , Flügel » und Zimmcrthüren ,
Fenster , Glasabschlüsse rc., sind wie
neu , so die Steinhauer - und Zimmer¬
arbeiten in allen 3 Stockwerken, wcß-
halb die Villa in ihrer derzeitigen
Gestalt wieder aufgebaut werden kann ,
ohne an der Einthcilung und Con-
struktion Aeuderungen vornehmen zu
muffen. Der Kostenaufwand für die
Wiederherstellung der Villa ist ver-
hältnißmäßig gering , wenn der Bau
auf einem dazu geeigneten Platz
aufgebaut werden kann.

Zudem ist die Villa bis Donnerstag
den 6. d . M . an Ort und Stelle
einzusehen, wodurch jedem Kauf¬
liebhaber Gelegenheit geboten ist, sich
bis dahin einen Plan zu fertigen ,
aus dem die Umriffe des Baues und
Größe der einzelnen Bautheile
ersichtlich ist.

Dem Kaufliebhaber ist auch Gelegen¬
heit geboten, gegen einen zu verein¬
barenden Werkschilling sich die Billa
von dem Verkäufer derselben ander -
westig aufbauen zu laffen.

Nähere Auskunft wird ertheilt auf
der « anstelle in der techn . Hoch¬
schule » hier , oder Amalienstratze
Rr . 24 , parterre . 89177 .2.1

Pianino ,
vorzügliches Fabrikat , wenig ge¬
spielt , in nußb . Gehäuse , ganz matt ,
ist sehr preiswerth zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut ,
ui » 4 Erbprinzenstr . 4 . 4.2

rothe , gut erhalten , billig zu der «
kaufe « . Vorkstraße 13a, III . 89178

1 Pfeilerspiegel in pol. Rahmen ,
für Mk. 1b ; 1 Pfeilerkommode ,
Mk. 18 ; 1 starker AnSziehtisch
mit Einlagen , für 18 —24 Personen ,
M . 28 ; 1 runder Zusammen »
legtisch , Mk. 14 ; 1 gepolsterter
Klavierstuhl (Handstickerei) , mit
eis. Spindel und geschnitztem Fuße ,
Mk. 10 zu verkaufe « . 16108
Auktion Haas , Krmvßr. 22.

Eine schöne, ganz neue, eiserne

MttdWLe „ L . .KbL
zu verkaufe « . Gerwigstratze 39,
2. St . rechts._ 89193

billig zir orrltmifm :
Mehrere vollständige , gute Bette «
mst Roßhaar - und ScegraSmatratze «,
eine CkBisa -lraiBe , ei« Bücher¬
regal (geschnitzt ), 2 Küchenschäfte
und Tische . 88162 .3.1
Erbpriuzensirahe 26, Testend . , links .

M -Mrkschck
Rr . 67044 c

verloren gegangen
vernrnthlich durch einen Arbeiter gesunde « .

-- Bei etwaiger Umwechselung durch eiuen
Arbeiter bitte ich, denselben zurück zn behalten bis
Aufklärung erfolgt , « ei Ermittelung gute Be¬
lohnung zugefichert .

Zu erfr . unter Nr . 16103 in der Exped . der „Bad . Presse " .

Verkms eines Mae«
BkMm -A« seils.

In cinem von Fremden und Luft -
kurgästcn viel besuchten, idyllisch ge¬
legenen Pfarrdorfc SüddrutschlandS
ist eine in flottem Gang besindliche
größere Brauerei mit stets anwach-
sender Axkundschaft und masch . Ein¬
richtung , neuerbautem oberird . Eis -
uno Bierkeller , verbunden mit um¬
fangreicher Landwirthschast , ca. 80
Morgen erstklassigen Feldern und
Wiesen nebst zahlreichem lebenden und
tobten Inventar sammt allen vor¬
handenen Oekonomicgebäuden dauern¬
der Krankheit wegen dem Verkaufe
auSgesetzt. Das dazugehörige

Gasthaus
erfreut sich seit 50 Jahren einer leb¬
haften Fremdenfrcquenz , ist von allen
Seiten frei gelegen , direkt beim Haus

Roher , parkahnlich angelegterWirth¬
aftsgarten und enthält das Haus

außer den allgemeinen Wirthschafts -
räumlichkciten großen Speisesaal ,
Konzertfaal , für alle Festlichkeiten
geeignet , mehrere gut eingerichtete
Fremdenzimmer . Post und Tele¬
graph im Hause . Durch die seit
längerer Zeit im Bau begriffene
und demnächst eröffnet werdende
Eisenbahn erhält das Anwesen Bahn¬
station . Je nach Wunsch des Käufers
wird das Brauerei -Anwesen auch
ohne die dazugehörigen Felder und
Wiesen abgegeben . Der Preis für
die gesummte Besitzung mit Einschluß
der Felder und Wiesen , lebendem und
todtem Inventar ist auf 250,000 Mk.
und die Anzahlung auf ca. 50,000 Mk.
festgesetzt . Ernstliche Kauflicbhaber
erhalten kostenfreie Auskunft durch
das Südd . Gefch .« « . Hypoth .»
Verm .-Just . Stuttgart , Moltke-
stratze 20 . 3410 »*°»

Landauer ,
ein schöner ,

leichter ,
ist billig »«

verkaufen .
16128 j . Mundle ,
2 .1 Georgfriedrichstrabe 17 .

i Sopha mit Sessel , 1 Wirth -
schaftSherd und 1 großer Reise¬
koffer mit Einsätzen , sind billig zu
verkaufen . 89199

GotteSanerstr . 35 » 2. St ., links .
Zum billigen Verkauf wurden

mir übergeben : 1 Staub - oder
Reisemantel ; l braunes , wo « .
Kleid ; 1 schwarzes , 1 Helles
und 1 branneS Jaqnet ; 1 woll .
Blouse ; 1 Paar gelbe Damen -
halbschnhe . Die Sachen find theils
fast noch neu . 16109

L Haas , AilktmsZesW,
Kroueustratze 22 .

legren
für M . 25.— zu verkaufen .

Näheres unter Nr . 4509 » in der
Exped. der „Bad . Presse ". Nach Aus -
wärts gegen Rückporto ._ 3^2

Wegen Todesfall ist billig zu
verkaufen : 1 Kanapee mit 3 gepol¬
sterten Scffeln , 2 Bettstatten mit
Rost , Kopfpolster und Federbett , 1
Kommode, 1 Küchentisch . ljBadewanue ,
verschiedeneKleider , BÜdcr u . Küchen¬
geschirr. 89124 .2.2

Zu erfragen Winterstratze Nr . 27,
4. Stock rechts .

Zwei in Betrieb stehende, gut
erhaltene , kupferne 16087 *

DrernckM
sammt allem

Zubehör
, 142 und J .48

sind in Folge Ver -iVLiter haltend ,
größerung der Brennerei sehr PrciS -
werth abzugebe « . Näheres bei

«T. Billigheiincr j .,
Mrennerei .

Schützenstratze 86 .

Stück gebrauchte

mit 4 Flügeln , Größe 116 auf
193 Centimkter, sowie diverse
Borfenster und Thüren
werden billig abgegeben. 15847 *

Kroueustratze 23 .

Gebrauchte Weinsäffer
zu verkaufe « . Amaliensttaße 63,
Comptoi r , parterre . _ 89175

Lchte dentsche Dogge »’/, Jahr all , Farbe hellgelb , ist
preiswerth zu verkaufen . W e i u -
garte « , Untergrombacherstraße
Nr . 525. 89161 .2.2

Herd - verkauf .
115X80 brest , 4 Löcher, bereits neu.
105X72 „ 1 Loch , Kupferschiff.
105X70 . 2 Löcher,
100X60 „ 2 „ .
90X 65 . 2 „
86X65 „ 2 „

Erbprinzenstratze 26 , Seiten¬
bau , links ._ 89153 .5.1

Stellen finden
Eine Branntweinbrennerei « .

Liqnenrfabrik Badens , fncht per
1. Oktober einen

Buchhalter
mit schöner Handschrift .

Offerten unter Nr . 4536 » an die
Exped . der „Bad . Preffe "._ T2

Reue Me.
In einem größeren Baugeschäft

einer süddeutschen Residenzstadt wird
auf 1 . Oktober d. I . eine Bauführer¬
stelle frei , welche mit einem tüchtigen,
energischen Mann besetzt werden muß .
Derselbe hat auch gleichzeitig die
Buchhaltung zu besorgen und muß
in der Aufstellung von Abrechnungen
gewandt sein. 2 .1

Bewerber mit guten Zeugnissen
wollen ihre Offerten unter Nr . 16126
an die Expedition der „ Bad . Presse "
gefl. einscnden.

Für mein Colonialwaaren - Dclikat -
essen und Spirituosengeschäst , suche
ich per >. oder 15. Oktober einen
tüchtigen jüngeren Mann .

Franz Meier jr.
Off - nbnrg . 4539a .3.1

Perfekter Stenograph
u. Mafchinenfchreiber
(auch Dame ) ans ein hiesiges Bureau
gesucht . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen unter Nr . 89097 an die
Expd. der „Bad . Preffe erbeten. 2.2

Kekm ! !!
Kotz , Kellnerin,
Büffetdamen , Zimmer¬
mädchenempfiehlt und
placirt daS Haupt »

Placirungs -Bureau von
K. Tr5st « r ,

14090 * Kreuzstr. 17 , Karlsruhe .

WsmMe -Aiich.
Ein tüchtiger Gehilfe findet sofort

Stelle . 16076
fpanr Haselwander ,

Karlstrabe 29 .

mit guten Zcugniffen und welcher
gute Kenntnisse in der Behandlung
von in - und anSländischen Weinen
hat , für dauernd gesucht ; ebenso

Küferburfchen.
Offerten unter Nr . 15853 an die
Exped. der „Bad . Preffc ". 3.2

Drechsler -Gesuch .
Auf den 15. Sept . kann ein zuverl .

Arbeiter eintreten bei 89183 .2.1J. Heck , Luisenstraße 17.
Ein tüchtiger

Bandsäger
sowie mehrere

Maschinenarbeiter
gegen hohen Lohn gesucht .

Varsvvlavd 'svdvs
8äg6wenk u . Holzhandlung

G. m. b. H. 16161
Marienstratze 60 .

Tüliitige Külk- uuif
SiülTniarüitfrriimpu

für dauernde Stellung sofort
gesucht . 89188
Geschw . Trau *»,

Zähringerstraße 77.

Ei» junger Jmus6iiÄ
findet sofort Stelle . 89191

Zirkel 24 .

Ucrkäufcrin.
Ei « e Papier - « . Baiuteri «-

waares -Hudlug sucht Per
1 . Oktober eine tüchtige
Verkäuferin zur Aushilfe
bis 1 . Januar . Offerten
unter Rr . 8614 « au die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Gesucht werden auf sofort zwei
tüchtige 4534a .3 .2

Beiköchinnen
gegen hohen Lohn , sowie tüchtige,
ledige Leute als

Krankenwärter « .
Krankenwärterinnen .

UnimMts-ZrlMuik Heidelberg .
(TT Köchinnen
NP M fllr Hotels u. Restaurants ,. uim . hoirirlnmermäachen

2.2 Büsfetvamen , 89143
finden fiter und auswärts gute
Stelle « durch Urban Schmitt ,
Hauptccntralbureau , Karlsruhe ,
Erbprinzenstraße 3 , Telefon 4293

Gesucht zum 1. Oktober nach Karls¬
ruhe perfekte 16115.3 .1

Kötzin hui) KansnOtzen.
Offerten mit Zcugniffen an Frei¬

frau von Göler , Völkershausen ,
Wanftied , Provinz Hessen .

Ein junges , braves Mädchen zu
einer kleinen Familie gesucht .
Familienanschluß . 89144 2 .2

Näheres Markgrafenstratze 28 ,
3. Stock, links . _

Fleißiges Dienstmädchen per
sofort oder 1 . Okt. zu kl. Familie
gesucht . Gute Zeugniffe erfordert .
Werderstr . 38 , 2. St ._ 89176

Ein fleißiges Mädchen » welches
selbständig kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , wird auf 1 . Oktober
gesucht . 69202

Amalienstraßc 85 , parterre .
Ein einfaches fleißiges Mädchen ,

das etwas kochen kann , wird auf
1. Oktober gesucht . 69203

Krenzsttatze 5 , 3. Stock.

Ein Mädchen,
welches kochen kann und Haus
arbeit übernimmt , wird bei
gutem Lohn in dauernde und
angenehme Stellung nach Karls¬
ruhe gesucht .

Anfragen werden nut . a . s .
16084 au die Exp . der „ Bad .
Preffe " erbeten ._ {U

Gresuolit
einfaches Mädchen , welches kochen kann
und Hausarbeit mst übernimmt , auf
1. Oktober . 89151 .2.1

Amalienstraffe 24 » 1. Stock.
Ein Mädchen , welches bürgerlich

kochen kann und die Hausarbeit gerne
besorgt, findet sofort gute Stelle .
GotteSanerstraße 13 . 89013 .2 .2

Suche auf 1 . Okt. ein tüchtiges

Mädchen ,
das gut waschen und putzen kann,
für Küchen- und Hausarbeit . Selbst¬
ständig kochen wird nicht verlangt .
Lohn 40 —50 Mk. , ie nach Leistung .
Näheres Kriegstratze 17 , parterre ,
rechts . 16086 .3.1

Ein Mädchen , das nähen kann,
womöglich schon in einem Schuh -
odcr Schäfte -Geschäft war , sofort ge¬
sucht . Zähringerstraße 80. 89184

m Spiiliiliidchen
bei hohem Loh « per sofort
gesucht . 16111 *

Hotel Grosse .

LaufmMchen
16094sucht per sofort

Marg. Dong.
Damen - Mantel - Geschäft,

Kaiserstrasse 82 »

15497Junge

Mädchen ,
nicht unter 14 Jahren , finden !
dauernde Beschäftigung bei |

P . Wolff & Sohn .
I 31 Dnrlacher Allee 31 .

Lehrstelle.
Für einen jungen Mann achtbarer

Eltern mst guter Schulbildung ist aus
einem hiesig. Berstchernngsbnrean
auf 1. Oktober eine Lehrstelle frei
gegen sofortige Bezahlung . 3.1

Anerbieten unter Nr . 16 >07 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erdetem

Lehrlings- Gesuch.
Ein braver Junge , welcher Lust hat ,

die Schlosserei zu erlerne » , kann
sofort in die Lehre treten . Näheres
Wilüelmftr . 22 . 2. Stock. 89171 .2.2

Stellen suchen
ZWer liinn svtzt Stellung
gleichviel welcher Branche ; würde
Stellung als Kassierer annehmen , da
Kaution gestellt werden kann . 38

Offerten unter Nr . 89058 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ".

Gesuch .
Aclterer , vcrheiratheter Mann ohne

Kinder , seit 25 Jahren in Vertrauungs -
stellunß als Hausmcisttr mit bestem
Zcngnlß , sucht sich Umstände halber
als Hausmeister , Aufseher re. per
1 . Oktober oder später zu verändern .

Gefl. Offerten unter 89207 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten . 3.1
3 bessere Zimmermädchen
suchen , gestützt auf gute Zeugniffe ,
alsbald Stellen in ferneren Hausern
Karlsruhes . Näh . durch das pla -
cirungsbureau A. Fletzak , Durlach ,
Wilhelmstraße 1. — Ebendort finden
Stellensuchende jeden Standes gc-
eignete Stellen . 16106 .'

Zu vermiethen :

Herrschafts-
Wohnungen

Kriegstr. Rr . 97
und 97a ist je die
Beletage zu ver¬
miethen . Näheres
bei H . « « 88Sl ,
Bureau Hinterge¬
bäude . 15651 .6.6

Wohnung zu vermicthen .
malienstraße 77 >Kaiserplatz ) ist^ schöne Hinterhaus -Wohnung von

3 Zimmern , Küche und Zugehör auf
1. Oktober zu vermicthen . 89189 .2 .1

Näheres Vorderhaus 3. Stock.
LLaiscrstraße 113 ist eine Man -

sardenwohnnng von 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör auf 1. Okt.
oder später zu vermiethe « . Näheres
daselbst 1 Treppe hoch. 15824 *

raum . Mansarde , sof. od . auf 1 . Okt.
zu vermicthen . Näh , das. 15775 *

In meinem Neubau , Roon -
! straße 1 V, habe noch den

II . ^ tock 9
bestellend in 4 Zimmern , Bad ,
Balkon und Hintere Veranda
und Zugehör , auf 1 . Oktober zu
vermiethe». 15478 *

Antheil am Garten ,
dläberes Nid . Maeyer .

Malermstr ., tzirschstr. 45 .

(lxörnerstraße 34 , 4. Stock, ist wegen
Wegzug eine billige Wohnung

von 2 Zimmern , Küche und Mansarde
auf 1 . Oktober zu vermiethen . 69122

Körnerfiratze 40
ist eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör zu vermiech. 68914 .6.4
Outfenftr . 2» , ist eine Wohnung

von 4 Zimmern mit allem Zu¬
gehör auf 1 . Oktober ds . IS . zu
vermiethen . 89195 .2.1

Näheres im 2 . Stock daselbst.

Wintevftvatze 27
ist 1 schöne Zweizimmerwohnung
im 5. Stock auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . Nähere » im Vorderhaus ,
3 Stock rechts ._ 14779 *

DVinterstraße 37 , ist im 4. St .
eine sehr schöne Wohnung

von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicherkammer auf 1. Oktober billig
zu vermiethen . 89172 .2 .2

Zu erfragen . im 1. Stock oder
Mittags zwischm 12 und 2 Uhr
Rowacksanlage 1 , im 3. Stock.
<Awei Wohnungen von je 2
•O Zimmer », Küche und Zu¬
behör sofort oder später z« ver¬
miethen . Preis pro Monat
19 « nd 18 Mk . Näheres
1543i * Schwanenftraffe 20 » II .

Stadttheil Mühlburg .
Im neu erbauten Haufe Ecke

Eisenbahn - und Glnmerstrafie
ist die Parterrewohunug von
4 Zimmern , Küche u. sonstigem Zu¬
behör wegen Versetzung des jetzigen
MietherS sofort oder später ander¬
weitig zu vermiethen . Die Wohnung
ist mit Glasabschluß , Koch- u. Leuchö
gas , Closet rc. versehen.

Näheres Kaiser - Allee Rr . 24 ,
Zimmergeschäit . 15657 *

Kaiserstrasse 223,
Schattenseite , nächst der
Hauptpost , ist der grosse
Laden mit 3 Schaufenstern ,
80 □ Meter Fläche , eammt
darsnetoaaender W ohnung yon
5 Zimmern , Küche , sowie Keller
und Mansarde auf 23 April
1901 event . 23 . Oktober 1900
zu yermiethen . Näheres daselbst
im photogr . Atelier . 15632

Zu vermiethe « :
Schöne Balron -Wohunng , 2

Zimmer , Küche u . f. w., evcut. auch
möblirt ; ebendaselbst möblirte Zim¬
mer . Zu erftagen Mühlburg Hilda¬
straße 5, 2. Stock . 88892LL
Mühlbnrg , Sedanstr . Nr . 11
»Ul sind Wohnungen von 2 und 3
Zimmer , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, sofort oder auf 1. Oktober zu
vermicthen . Näheres das. pari . 6 « ««.».'

« rünwiukel .
Ein möblirteS Zimmer ist zu

vermicthen . 89168 .2.2
Sattler Stselo , Bürgcrstraße .

Elegant möblirtes

Zimmer
zu vermiethen . 16112 .2.1

DouglaSstratze 13 , III .

8 —3 Zimmer ,
möblirt oder unmöblirt , auf Wunsch
mit Pension , am Sonntagsplatz iu
feinem Haufe zu vermicthen . Offerten
unter A. R . 15667 an die Exped.
der „ Bad . Presse " . *

Ritterstr . Nr. 38
sind auf 1. Oktober 2 schöne Zimmer ,
unmöblirt , zu vermiethem 16051 .2.2
e? > urlachcr -Allee 22 , Stb ., 2. Stock,

ist ein einfach möblirtes Zimmer
sogleich an einen soliden Herrn in
einem beffereu Hause zu ver¬
miethen . 89012 .3.3
/Ttottesauersttaße Nr . 5 , Vorderhaus
' Ü' 4. Stock, ist ein einfach möblirtes
Zimmer an einen soliden Arbeiter
sofort zu vermicthen . 89185 .3.1
eäirschstr . 10 , 3 Treppen hoch , ist
"V ein gut möbl . großes Zimmer
sofort billig zu vermiethe « . 89194
Lvapellenstraße 22 , 2. Stock , ist ein

schönes, umnöbl ., gut heizbares
Mansardenzimmer , auf die Straße
gehend, sofort oder später zu ver¬
miethen. 89181
Oachnerstr . 9, 5. St . rechts , ist ein
-V einfach möblirtes Zimmer an
einen Arbeiter oder Fräulein sofort
zu vermiethen . 69169 .2 .2
/Lchützcnstraße 19 , parterre , links ,^ find zwei gut möbl . Wohn » und
Schlafzimmer an einen beffereu
Herrn sofort zu vermiethen . 69147

Archützenstraße 57 , Part ., ist ein
^ Zimmer an einen soliden Herrn
zu vermiethen . 69190
Os7>erderstr . 10 , Stb ., 4. St ., ist ein

möbl. Zimmer , mit od . ohne
Pension , sofort an einen Herrn od .
Fräulein zu vermiethen . 69187 .4.1
» » erderplatz 31 , 2 . Stock, sind

2 möbl. Zimmer mit einem und
zwei Betten zu vermiethen . 69095 .2.2
Osrierderstraßc 77, pari ., rechts , ist

ein schönes, umnöbl . Parterre -
zinnner oder großes Mansarden¬
zimmer zu vermiethen . 89182
» ttilhehnstratze 34 , 3. Stock ist

ein gut möbl . Zimmer zu
vermiethen . 15094 *

kl
am Westbahnhof , 1000 gm ,
mit Einzännnng und
Schuppe » , zu vermiethen .
Nähere » bei K . Gössel ,
Kriegstratze 97 , Bureau »
geväude . 16090 .6.2

Werkstätten
Von 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnnng so¬
fort z« vermiethen .

Näheres Rüppurrer -
stratze Rr . 20 . 15921

Penslonsgesneh .
Drei Damen suchen sogl. dr

sonnige Zimmer mit Penstan i
Westviertel . 2
• Off . m. Preisangabe unt . Nr . 45E

an d. Expd. d. „ Bad . Preffe " erbest

wohttttng gefttetzt.
Auf 20 . September beziehbar , wird in de

Nähe des Bahnhofes eine bessere Wohnung vo >4 —5 F immer « im 1. oder 2 . Stock gesucht. Offerte ,
mit Preisangabe find unter Rr . 4540a an di
Expedition der ..Bad . Brests z« sende« . s.
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Haag 'scher
«jua-khor « miß,

Kariseuhe .
beute Dienstag Abend

präzis 9 Uhr :

Die jewelligen Proben finden nun
wieder regelmäßig Dienstag und
Donnerstag» Abends 9 Uhr, tm
Lokal . zum Kronenfels" statt .

Die Herren Sänger werden ersucht,
vollzählig und pünktlich in den Probe-
abrnden zu erscheinen. 16130

Der Borstand .

Verein ckemaliger liail.
Prmz-Kart-Dragoim

Karlsruhe .
dem Protektorat $. G. H. Prin

Karl von Kaden .

Mittwoch Abend 8 '/. Uhr :

Znsaurriienkunft
im Vereinslokal Dukd Mai ,
Kriegstraß - 101 .

Der Borstalld .

Amsmömschtk ^ tttiil

Karlsruhe ,
CShringerstrasse 71 .

Bibliothek geöffnet Dienstag
« bends von 8 bis ' ,19 Uhr .

Ocp Vorstand .

Wervand
lotjijn

' "
}» Leipzig .

Kreis-Verein Karlsruhe.
Jeden Dienstag Abend S Uhr :

Versammlung,
wobei Gäste willkommen sind.

Lokal : »»Prinz Karl " , Ecke
Zirkel und Lanimstr.» eine Treppe,
links , neben dem Salamander -
Zimmer.

DeMsch-Rattonaler

Hamburg .
Ortsgruppe: Karlsruhe .

Vereinslokal : „ Goldener Adler " »
Karl-Friedrichstraße .

Veveins -Abend
Dienstag Abend 9 Uhr .

Gäste willkommen. ■

Bürger-Gesellschaft
dei * Sudstadt ,

heute Dienstag Abend
halb 9 (Ihr

im Gesollschaftslokal(Reichsh&llen)
Marienstrasae 16,Yeremsabend
mit Besprechungen, Lesezirkel und
Gesellschaft ) . Unterhaltungen .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

NB, Beim Yereinslokal ist eine
Kegelbahn zur Benützung unserer
Mitglieder .

AreildMerStenografeu^
Klub Karlsrnijk.

JedenDienstag UcbnngS -Rbend
im Lokal „ König von Preußen " ,
Adler - u. Markgrafenstr.-Ecke <Ein-
kang

^
Markgrafenstr.). Anfang halb

*020 Der Vorstand

doaiuj . RMIeMMli
Dienstag ^

Abends halb S Uhr :
Veveinsnbenö

im Vereinslotal
Rflttaupation Joot .

Schützenstratze 87
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand

Cercle de conversation
franqaise .

Madam as „LandskHecht “
** ■* le » wercretlls & 8 b .

S/S du solr .
BntÜ“°?Z®anl mem bres pourraientoneore ttre acceptds,

La Commission- - - Kommission .
Schach-6e$eii$ci)aft

Karlsruhe .
Sefcett Mittwoch Abendvon -/öS Uhr ab :

Aebungs - Aben-
i« .Faiferhof " , am Marktplatz

Der Borstand .

Biirgcrccrcin der $iidwe$t$tadt
Karlsruhe .

Unsere wcrthen Mitglieder werden hiermit zu unserem am Sonntag
de« 9 . September d. I .» Abends 7 Uhr , anläßlich des GebnrtS »
tagsfestes Seiner Königlichen Hoheit des GrotzherzogS im
„Prinz Heinrich " (Kurvenstraße- stattfindenden

Fa mil ien - Abend
freundlichst eingeladen . Einführungsrecht gestattet .
16070 .2.1 Der Vorstand.

Fahrniß-Ve « steigerung.
DöMttstsg dt« 8. SextemSer h . Z., VornliAgs 9 Nhr

beginnend , werden im Aufträge Stcinstraße 27, 2 Treppen hoch , nach¬
folgende Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

2 Weißzeugschränke, 1 Chiffonnier, 1 einthüriger Kasten , 1 Pfciler-
schrank, 2 Wandschränke , 3 vollständige Betten , 2 Bücherschäfte,
1 Waschtisch, 1 Nachttisch, 1 Nachtstuhl , verschiedene andere Stühle ,
1 Blumentisch , diverse andere Tische, 1 Tafelklavier (gut erhalten) , eine
bessere Herrcugarderobe, 2 Küchenschäste, 1 Wandbrett, 1 Sägbock
mit säge , 1 Apfclhorde , 1 Vorthüre mit Beschläg, 2 Züber, Küchen¬
geschirr und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber einladct. 16088
J . Grorner , Torsitzendtt dks LrtsgeriW I.

für 2ttar >isv und Violine .
Eintritt mit jedem 1. und 15. eines Monats .

Honorar für Klavier - oder Biolin - Unterricht
» Mark monatlich bei wöchentlich ^ maligem

Unterricht .
Prospekte werden in allen Mufikalienhandlungen

gratis abgegeben.
Anmeldungen werden täglich (Sonntags unbestimmt)

von 10—5 Uhr im Institute Adlerstrasse 14
angenommen ._ ;_ 16114 .2 .1

Frauenalb .
Schwavzwald .

Cuf -Hotel Klosterliof .
Herrlicher Herbstaufenthalt. 15572.8.5

Preisermäßigung . — Prospekte gratis .

Zur Einlagerung
von Getreide und Handelsgütern aller Art , empfehlen ihre großen Lager¬
räume mit Geleiseanschluß B9174 .2.1
Karlsruher leagerhalle Gromer & Erxleben,

Karlsruhe i. B .

Neliwefzer 1589a

MIIll/I :

in natürlichem , unverändertem Zustande
nach sicherem Verfahren sterillslrt .

Verhütet die so häufig auftretenden
Brechdurchfälle bei Kindern.

jgDie Literflasche 55 Pfg., die V» Literfl. 35 Pfg,
Niederlage : Die SrossherzegL Eofapotheke,

Karlsrahe , Kaiserstr, 201 , Ecke Waldstr ,

Va Kilo genügt für 100 Tatsea

Versuch überzeugt , dass Van Houtens Cacao für den
täglichen Gebrauch allen anderen Getränken vorzuziehen Ist.
Er Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend, leicht ver¬
daulich und stets schnell bereitet . Van Houtens Cacao wirdnur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals lose verkauft , da bei
lese ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bürgt.

Generalvertretung
ZN vergeben .

Die Generalvertretung eines neuen , gesetzl. ßefdj.
Artikels » welcher sowohl in Privathänsern , insbesondere
aber bei Bäckern, Metzgern und Wirthen mit Leichtigkeit
Eingang findet, ist für das Großherzogthum zu vergeben .
Einem Herrn , der sich persönlich acquisitorisch und
organisatorisch der Sache annimmt , kann ein sehr lohnender
Verdienst in Aussicht gestellt werden. Nur bestempfohlene
Herren wollen sich melden, wirksamste Unterstützung wird
zugesagt.

Offerten unter K . H . 1874 hanptpostlagernd
Karlsruhe . 4545a

Mieth - Vertrage ,
„ ach de» Bestimmungen vom 1 . Januar 1900, sind vorräthigin der

Expedition der „Bad . Presse“.

Damenkleiderstoffe.l
Neuheiten für Frühjahr i

ii . Sommer in reichster Farben- 1
wohl ii . vielen Qualitäten trotz !
hohem Aufschlag zu billigsten I
Preise» . 61361

Für Straßen - und Haus¬
kleider erprobte, solide Quali¬
täten empfiehlt bestens

J. Scbneyer ,
Ecke Marien » u . Werderstr . I

^ 1

Kneipp-Artikel,
sowie

Tpecklertikel der NiiturheilinMe
kauft man noch immer bei

Sebastian Munich,
jedoch nicht mehr Hirschstraße 12,

sondern
63 Zähringerstratze 63 ,

nächst der Kreuzstraße.
Ferner führe auch sämmtliche

Kolonialwaaren,
und bin in der Lage , hauptsächlich bei
g rößerer Abnahme sehr vorteilhafte
Preise machen zu können . B9196. 4 .1

WM ttllil WA
die nicht stark werde «
wolle « und dennoch reichlich
ernährt werden sollen, nehmen
mit Erfolg » Soson “ , das beste
aller cxistirenden Nähr - und
Kräftigungsmittel (93°/« Eiweiß¬
gehalt), welches allen Speisen
und Getränken beigemengt
werden kann .

Preis :
50 gr 100 gr 250 gr 500 gr
4« b 70 i, *« 1 .60 ^ 3 .—

Alleinige Fabrikanten : Torll
Cie ., Altona.

Zu haben in Apotheken und
Drogcngeschäften . 3711a

Raff « «,
selvstgettvannt ,

feinste Campinasmisch,mg
flach , pr . Pfd . S« Pfg .,
Perl , „ ,. 11 « „

rein und fcinschmeckend , empfiehlt

Fritz Leppert ,
Karlsruhe. 16120

ZM- Neue "HM
Bismarckhertnge ,

Sardine «,
eingetroffen bei 16100.2 .2
Ott « liampsou ,
_ Ludwi g Wilhelmstraß e ._

Huf Credit
ohne jede Preiserhöhung
liefert großes christliches
Maimfaktunvmirengeschäst an >
Beamte « nd Private :

if unk lafle,
Beltöürchcnt , Federn,

11 fertige Betten,
II f»» te

LgWAnsstütinngen!
Theilzahlungcn sind gestattet.
Muster stehen gerne zu

! Dieiisteii .
i Offerten bittet man unter
Chifs . 8. R. 15330 in der Exped.
der „Bad . Presse" niederzulegen.

Morgr« Mittwoch dr« 5. Aepte«ter,
Aachmiltiigs 4 Uhr :

yi flitSr-KoMcrt
gegeben von der Kapelle des

l. vad . 5eld-Art.-Regt§. Nr. 1$.
Direktion : König!. Mustkdir. ff . Liese

Eintritt - [ Abonnentm . 30 Pfg^ lnrrllt . f Nichtabonnenten 50 „
Programm 5 Pfennig . 16099

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.
NB . Das Programm enthält beliebte Melodien berühmter

Meister wie Wagner, Mozart , Beethoven, Humperdinck , Kreutzer,
Mascagni, Kretschmer , Strauß u . s . w .

Welche
Firma in Karlsruhe

liefert

TMsisisßMN.
Gest. Anträge unter 16113 an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

In Karlsruhe ist in günstiger
Lage , welche für die Zukunft fiche-
ren Absatz bietet , ein

Kolonial * und Schreib »
matcrialien - Geschäft

in Nähe einer Schule wegen
Kränklichkeit unter günstigen
Bedingungen auf gleich evcnt.
später zn verpachte » . Offerten
unter B9072 an die Exp . der „Bad .
Preffe " erbeten . 2.2

Tanzlehr - Institut
von

Georg Grosskopf.
Herrenstr. 33 , 1 Treppe
hoch . 15850 "

Zu den beginnenden Kur*
sen werden gefl. Anmeld¬
ungen erbeten.

lLmpfehlung .
Ein Fräulein empfiehlt sich im

Kleidcrnähen, Aendern , sowie Aus¬
bessern der Wäsche pro Tag 1.50 Mk.

Leopoldstratze 37 , 4. Stock.

niii
Altverühmie Sreintzuder Lilchzeuge ,
Handtücher , Halbleinen rc ., direct
aus der Fabrik v. E. Echnster , Stein¬
hude, Ln jed. Quant , zu Fabrikpreis,
zu beziehen. Musterfrei . Man ver¬
gleiche Preis u. Qugl . mit and . Off.

Heiratli ,
Ein junger Geschäftsmann sucht

sich zu verheirathcn. Etwas Ver¬
mögen erforderlich . Anträgeu. 89192
an die Exp , der „Bad. Preffe ".

Gutsituirten Firmen wird von einem
Bankhanse ohne Hinterlage von
Sicherheit , unter den coulantesten
Bedingungen auf länger « Zeit
fest, laufender Credit eingeräumt .
Offerten mit Referenzen unter Nr.
1482 » befördert die Exped. der „ Bad .
Preffe"._ 4.2

Theiihaber
sörKilteHnsttMt.

Offerten unter Nr. 15941 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten. *

Ledeimkelhmg
finden bei einer alten deutschen
Leb . - « Dnk. -Bers .-Gesellschaft
zwei tQchtige Reisebcamte für
Baden ( Ober - u. Unterland ).
Di - Gesellschaft ist gut einge -
führi « organisirt n . sind
die Einkommensbezüge durch¬
aus günstige . Schrift !. Be¬
werbungen erbeten unter Rr .
3727 a an tu« Exped . der „Bad .
Preffe " . 10.8

iklte

Grystall -Lustres
(Kronleuchter ) , sowie einzelne
Crystalle 15564 .6.3

;n kaufen gesucht.
Offerten mit Preis an
A . Meyerhuber , Sililljfittet ,

Karlsruhe , Kronenstr . 7 .

Handwagen
(Stoßkarren )

wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr. 88999 an die Exped. der
„Bad . Preffe" erbeten . 2.2

Siiflrahnr -
Tnfel butter .

Welche Eentrifugen - Mollerei
liefert gegen Jahresvertrag tög-
lich 1 Postkolli Centrifugen -
Süßrahmtafelbutter und um
welchen Preis ?

Gefl. Offerten sind unter
Nr. 16118 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 3.1

Von der Reise zurück.
16098 Zahnarzt 3.2

Münzesheimer
Kaiserstrasse Hr. 191,

Telephon Nr . 1IM.

Kleidermacherin ,
eine tüchtige, empfiehlt stch im An¬
fertigen von Costümen aller Art bei
billigster Berechnung . Guter Sitz
zugeflchert. 89105 .2.2

«dolfstraße 7 , 2. Stock , links.
Ein Student aus der sranzöf.

Schweiz wünscht weitere Ausbildung
im Deutsche« gegen Ertheilung
von Unterricht in der französische «
Sprache .

Offerten unter Nr. 89073 an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten. 2.2

Slhüler-Pkiifipii
Bei einem Karlsrnher Lehrer ,

im Centrumder Stadt wohnend , finde«
Schüler , die Karlsruher Lehranstalten
besuchen wollen, zu Beginn des neue«
Schuljahrsgnte Pension . Familien¬
anschluß und gewissenhafte Beaufsich¬
tigung wird zugesichert.

Offerten unter F. B . 14227* an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Pension .
2 junge Herren oder Schüler ,

welche hiesige Lehranstalten besuche» ,
finde» bei guterFamilie volle Pension .
Auf Wunsch Klavierbenütznng.

Näheres Sophienstraße 88 , 3 • St .,
Karlsruhe._ 15305*

FlMAlltlde.
An einem 8cuntagu - Cur *

können noch Damen und Herren
theilnehmen. Honorar monatl . 5 Mk.
(inel. Spesen ). 7.5

Adressen erbeten unter Nr. 15907
an die Expedition der „Bad . Presse".

sinwmn
zu verkaufen .

In der Nähe der Stadt Karlsruhe ,
20 Minuten vom Hauptbahnhof (nach
Verlegung desselben etwa 7 Minuten )
und 5 Minuten vom Orts -Bahnhof
entfernt , ist ein in bestem bauliche »
Zustand befindliches, an der Alb ge¬
legenes Anwesen zu verkaufen . Das¬
selbe besteht aus einem Wohnhaus
mit geräumigen gewölbten Keller¬
räumen , großem mrt Mauerwerk ab¬
geschloffenem Hofraum, Brunnen und
Nebengebäude, Scheuer und Stallung
und schönem Garten . Das Anwesen
würde sich zu jedem Geschäftsbetrieb
eignen und wäre ein vorzügliches
Kaufsobjekt für eine Brauerei , Wein¬
handlung oder Branntweinbrennerei .
Gefl. Anfragen unter Nr. 4510a be-
fördert die Exped. der „Bad . Presse".

Für Restaurateure
In nächsterUmgebung einer größe¬

ren Industriestadt im Ober-Elsaß ist
eine im besten Betrieb stehende, mit
allem Comfort eingerichtete , sehr
frequentirte größere Aesianrattou
mit besonderer alt Vlfäffifcher
Weinstube , großer Speisesaak ,
mehrere Veranden, abgesonderte Ge .
sellschaftSzimmer » großer schat¬
tiger Wirthschaftsgarte « mit
Spielplätze « , Fischteich , Ein¬
fahrt , Hof , Stallungen , sehr viel
besucht von Ausflügler« und Vereinen,
im Ganzen ca. 3000 Personen fassend ,
eine halbe Stunde von der Stadt ,
mit Haltestelle der Tramwayverbind¬
ung und an einer Landstr. gelegen ,
ist mit completer Einrichtung für so -
fort ob . später z« verkaufe « ob .
z« vermiethen . Man wende sich an9 . Hoff mann , Bassinstraße 23,Mulhansen i . Elf . 4437a.«.«

JDIvan !
neuer, sehr schöner , für nur 38 Mk.
zu verkaufen. 89204

Schützenstraße 82 , Hth., pari .
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Wannenbäder I » u . II . Ll .
für Herren und Damen

geöffnet jeden Werktag Vormittags von 7— 1 Uhr, Nach¬
mittags von 3— 9 Ubr und Sonntags von 7— 1 Uhr-
Vormittags. Vollständig neu und auf das Feinste ein¬
gerichtet , mit kalter und warmer Douche . 13879 .6.2

Koke-Beftellungen
für Lieferungcn vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
entgegengenommen . Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zustcllen ließen , können von neu Hinzntretendeir in
unseren Betrieben: Gaswerl I, Kaiser -Allee 11, und Gaswerk II, bei
Gottesaue» sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate,
Kaiserpassage , Ecke Akademiestraße , abgeholt werden . Auf Verlangen
werden solche Zettel auch zngeschickt .

Im Abonnement kosten zerkleinerte und gesiebte Koke ,
für Zimmeröfen jeder Art, soivie für Heidbrand geeiqiret,

der Centner 1 Mk. 4V Pf .,
Stückkoke „ 1 „ 30 „
ab Gaswerk.

Außer Abonnement kostet der Centner bis auf Weiteres
10 Pf . mehr.

Die Fuhrlöhne stnd billigst gestellt.
An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis

12 Uhr und Nachmittags von 724 bis 7« 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkanf von Koke zu Tagespreisen statt , nämlich
zerkleinerte und gesiebte Koke zu 1 Mk. GO Pf. der Centner und
Stückkoke . . . . . . It 1 » 40 „ „ „ und
können in dieser Zeit zu Probefenerungen kleine Kokemengen, und
zwar schon von einem halben Centner an , geholt werden . 13365 *

Wt . Gas- vai) WOrmke Karlsrahe.

Badischer Frauen verein.
Am 1 . Oktober d . I . beginnt der zweite Unterrichts kurS zur Aus¬

bildung in der Krankenpflege im Ludwig - Wilhelm -Krankenheim da¬
hier, im Akademischen Krankenhaus in Heidelberg , im Allgemeinen
Krankenhaus in Mannheim und im Städtischen Krankenhaus tn
Pforzheim .

Diesem Uuterrichtsknrs soll , am 15. August beginnend , im Ludwig-
Wilhelm-Krankenhcim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen einfacher
Kost und in hauswirthschaftlichen Arbeiten vorhergehen .

I » Verbindung mit dem am 1. Oktober bezw. 15. August d. I .
beginnenden Unterrichtsknrs in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm-
Krankenheim hier soll auch die Ausbildung von Haushaltungs - und Wirth-
schaftsschwestcrn erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens, der Haus-
wirthschaft , der Küche u. s. w. in Krankenanstalten übernehmen und die
Wäsche, die Bügel- und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen.
Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den
Verband eintreten zu können, an einem theoretischen Unterrichtskurs in der
Krankenpflege , jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben ,
Theil zu nehmen .

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche
sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung
und Wirthschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen , die Aufforderung ,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich zu
melden , wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum l . Oktober d. I . oder
schon zum 15. August b. I . gewünscht wird. Wir bemerken noch , daß der
Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann, in welchem Falle die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege
bezw. im Haushalt beschäftigt wird. 15292 .3 .3

Karlsruhe, den 10. August 1900 .
Der Borstand der Abtheilung I».

Näh - ttttfe (Httschtteidescl 'ttle.
Gründlichen Unterricht im Musterzeichnen , Zuschnciden und

Anfertigen aller Gegenständeder Damengarderobe, als : Taillen , Röcke,
Morgenkleider, Mäntel, Jaquettes, Pelerinen , Capes, Capuchons,
Reitkleider und Nadfahrerinnen-Costüme u. s. w. , wird ertheilt bei

3m Erhardt , akademisch gr- rüste Zuschneiderin,
rll755 .13 .il Adlerstraste 14 . 3 . Stock .

i

Der beste und in An¬
betracht seiner eleganten
und soliden Ausstattung
auch der billigst «

GäS"
Badeofen
ist unstreitig der
Junhsrssche

WssemWer.
Wer mit der Absicht

umgeht, sich einen Gas¬
badeofen anrulchaffen,
lasse sich zuvor unbe¬
dingt den Junkers 'jche»
erklären bei

F . Maeyer ,
« aif-rsiratzelS«,
woselbst solche zum Be¬
trieb fertig montirt sind!

Professor
Junkers

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

WMloi

D . K - P . 'S .
Oao -

JBadeofen .

HE

P- Calcium -Carbid
: zur sofortigen Lieferung, aarantirt beste Waare, liefert zum Preise von

Mk. 26 .SO 9 «t 100 Kilo freibleibendincl. Emballage ab Fabrik Heilbronu.
‘ Gesellschaft für Heiz- u,

' ' " ‘
m. b. H.

Heilbronu (Acetylenwerke) . 3765 . .10.7

Badische Presse!
BERLITZ SGHOOL

Kaiserstr .1S1,3Tr .,Eing Ritterstr.
Sprach . Lehrinftitut , «1.7

füv Gv wachse ne .
FRANZÖSISCH, ENGLISCH,

ITALIENISCH, RUSSISCH etc
Sur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Heber 100 Zweigschule « .
In de « Berlitzschuleu hört ,
spricht « nd schreibt der Schiller ,
selbst der Anfänger , n « r die z«
erlernende Sprache . Probe -
lectio « gratis . Einzel - nud
Claffennnterricht , für Herren
nud Damen , am Tage « nd

Abends . Eintritt jederzeit
Prospect « gratis und traue *

Familien -
Nähmaschine

nit den neuesten Verbesserungen
Stickunterricht

wird gratis ertheilt

Vertreter
Scliwinii & Ehrfeld ,

Adlerstrasse 34 .

12486 .13

I Maschinenfabrik Gritzner Actien-Ges. Burlach . BsgrBnMi
1872.

2300
Arbeiter.

Jahres -Produktion : 80,000 Maschinen .

Empfehlung.
Hmen-Sohlen tnti Fleck Mk. 2 .50
Iiimen- „ „ „ „ 1.80
Älttlftt * „ /, 11 von »r 1.
au bei 8975 *

K . Herrmaim ,
Schuhmachermeister ,

27 Herren st ratze 27 ,
vig -h-vis dem Palmenaarten.

Etats Arbeit . Schnelle Bedlenmtg .
H -wer Schuhlaät ä Ik . 25 £ f.

Hemden nach Maass
ln bester Ansftthrnng .
Grosses Lager in :

Herren - u . Knabenhemden ,
Vorhemden , Kragen ,

Manschetten ,
Reform- u . Normalhemden ,
Unterhosen , Unterjacken ,

Socken , 11402 *
Cravatten u. Hosenträgern
in guten Qualitäten zu
billigsten Preisen empfiehlt

Gustav Oberst ,
88 Kaiserstrasse 88.

Reparaturen
an 10050 .30,28

Fahrrädern
jeder Art, werden prompt und

billig ausgeführt .
Alwin Vater ,

Zirkel 32 .
Ematllirung» . Vernickelung ,

Reinigen von Fahrrädern billigst
im Abonnement.

schöne

Haarzöpfe
nab cinjtlnc Heile

[ hat in großer Auswahl vor - 1
räthig

Ad. Dürr,
| Perückenmacher, Karlsruhe , j

Bei Bestellung nach Auswärts
bitte um Einsendung einer
Haarprobe. 15814 .10.2 |

% Reite, Xnpejier,
Wacker Nachfolger ,

Georg - Ariedrichstraße 18,
empfiehlt sich in allen in sein Fach
einschlagenden Arbeiten . Liefe»'«
ganzer Ausstattungen n . Wirth .
fchaftSeinrichtungen . Liefern und
Legen von Linoleum . Lager von
Gallerien und Vorhängen. 15940 .24 .2

Heu -Fressen
zum Verpacken
v . Heu, Stroh u .
Torfslreu etc.
Säulen -
Pressen

rund u . viereckig
für alle gewerb¬
lichen Zwecke

__ Jfabricireuinvor-
^ ^ züglicbsterCon-

struction.
Pli. Mayfahitti L Go , FranlM a. M„lusftf 1 1. Berlin N., Chimitr. 21

Wir bitten unsere Firma stets
3738a voll auszuschreiben.

Line fraa
empfiehlt flch im Wasche « und
Putzen ; auch wird Aushilfstellc in
Wirthschaftcn oder Prioathäusern
angenommen. B9142
Pernhardstr . 17 , 5. Stock, rechts .

Die lebenslängliche
Eisenbahn- Ungiöck-Versicherung

der Victoria
ist eine von der „Victoria“ eingeführte, sehr vorteilhafte Ver¬
sicherungsart, die bisher von keiner Gesellschaft geboten wurde und
deren hervorragende prnctiscbe Bedeutung nur durch den gleich¬
zeitigen Vorzugder Billigkeit und Einfachheit übertroffen sein könnte.

Mit der Benutzung der Eisenbahn, worunter nicht nnr Dampf- ,
sondern auch Pferde- , Zahnrad- , Drahtseil- und elektrische Bahnen
auf der ganzen Erde verstanden werden , ist eine Gefahr verbunden ,
welche auch durch die ängstlichste Vorsicht nicht beseitigt werden
kann und die von der Person des Reisenden ganz unabhängig ist.
Das beweisen die vielen Unglücksfälle , welche fast täglich auf der
Eisenbahn und Strassenbahn pasairen . So passirten in der Zeit vom
1. Ms 80 . Juni 1900 18 EisenbahnunglUcksffille und
24 Strassenbahnungllicksfälle und nicht unerwähntbleiben
mag das schreckliche Eisenbahnunglück hei Konstanz am
29. Aug . d . Js.

Gegen die pecuniären Nachtheile dieser Gefahr uf Lebenszeit
sich mittelst einer nur 52 mal zu entrichtenden kleinenWochenprämie
ein für alle Mal zu sichern , wird Ihnen durch die neuen Ein¬
richtungen der „Victoria “ ermöglicht .

Zu eingehender Auskunft sind unsere Herren Vertreter und
wir selbst gern bereit.

Victoria zu
Sektion Baden. Karlsruhe ,

HieopoldL
Gutschstrasse 7.

9
16024 .3.2

Frangaise -Unterricht !
Auf vielseitigen Wunsch eröffne ich Anfang September im

großen Saale „zum Apollotheater " Marienstraße 16,
einen Franyaise-Curs für nur ältere, bezw. verheiratheteHerren und Damen.
Bei dieser Gelegenheit sollte fich Niemand zurückhalten taffen , der es schon
empfunden hat , in welch ' betrübter Stimmung ein Festabend verbracht wird,
wenn man nicht tanzen kann. Wie viele Frauen und Männer haben schon
den Wunsch geäußert, wenn wir nur den Fran?aise könnten , damit wir
auch Vergnügen hätten. — Hier ist Jedem die Gelegenheit geboten , sich
an einem solchen Curs zu betheiligcn . Auch werden Pnvatstunden unter
Verschwiegenheit gerne ertheilt. B8670.4.3

©eff. Anmeldungen bitte ich, mir bis zum 10. September zugehen
zu lassen . Hochachtungsvoll

Wilhelm Palmer , Tanzlehrer,
77 Marienstratze 77.

Geschäfts - Empfehlung
Bringe hiermit mein gut empfohlenes

Sattler » n. Tapeziergeschäft
dem werthen Publikum in empfehlende Erinnerung .

Möbel und Betten werden zu den billigsten Preisen auf-
gerichtct; alte Kanapee werden zu modernen Schlafdivans ab¬
geändert. B9004.2.2A * Wirk , Mfpr umf Tapezier,

Kaiserstraße 26 .

Billiger Möbel-Aasverkaif
wegen Neu - rinö Amban .

Da mein Laden innerhalb 3 Wochen unbedingt geräumt sein muß
so gebe ich auf die AusverkausSpreise noch

VG -" 1 © °
|. Babatt . -MG

Vorräthig sind noch : Feine Schlafzimmereinrichtungen tn
Lichen und Nutzbaum , Büffets , Spiegel und Bücherschränke ,
Bertiko , Waschkommode « , mit und ohne Spiegelanfsatz , Schreib - ,
Auszug - « nd feine Stegtifche , Nähtische , Etagere und Spiegel .
Ferner : Garnituren in Plüsch und Wollstoff , DivanS in Kameel -
tasche « . MoquetteS und Fautafiestoff , einfache Sopha « nd
Fauteuils . 15086 *

Für Brautleute besonders günstige Gelegenheit .
Johann Cröb,

Schveirrer - uni » Tcrpe ;ieogejchäf1 ,

X £ a,rlsirulie . — »
Die

Messing - Metalldreherei u, mech. Werkstätte
von 14024 *

Gustav Dittmar ,
Karlstrasse 60

empfiehlt sich zu allen in ihr Fach einschlagenden Arbeiten und sichert
solide und exakt« Ausführung bei » lästigen Preisen zu.

Rubrkoblen
^ alle Sorten , für Hausbrand , sowie v

englische Anthracitkohlen , Saarkohlen I . und
II . Sorte , Nusskohlen I. und H. Sorte, für Industrie
liefert äußerst waggonweise . ° 16411

Karl Dürr , KMiilmlilltimg,
Kontor : DegerrfeldstraHe 13. — Telefon 1176.

sowie alle weiteren 15671 .12JM

SiiuDfrfraiirtjfiteii
behandelt mit außerordentlich gute» ,
Heilerfolgen

Nü. Ke« Schmidt,
Miüts.Mlchilierfch»
Waldstraße 65 («MigsM .

Internationales
Vermittlungs- Geschäft

zu Stuttgart .
Institut I . Ranges ,
Wir übernehmen den An- und Ver¬

kauf von Liegenschaften aller Art als :
Geschäftshäuser , Gasthöfe , Hotels,
Landhäuser , Villen und Güter jeder
Größe unter den solidesten Be¬
dingungen ; ferner übernehmen wir
den Verkauf von Patenten » Licenzen
rc., nehmen Finanzierungen vor» be-
sorgen Auskünfte und Annoncen¬
expeditionen und erledigen prompt
und diskret geschäftliche Aufträge
aller Art. 4439a.2.2

Reparaturen
an Fahrrädern , Nähmaschinen, An¬
lagen von HauStelegraphen werden
prompt und billigst auSgefübrt bei
F . II . Butsch , Mechaniker .

Schützenstratze 37 .
SämmtlicheS Zubehör . Vernicklung.

Ematllirung. 26702 .62.44
Rene « . gebrauchte Fahrräder

stets am Lager .
13701 Das Ausmanern
von Herden u. Oesen , Umsetze » von
Kachelöfen, sowie alle in dieses Fach
einschlagenden Arbeiten werden billig
u . vrompt ausgeführt v. Philipp
MOIIer , Hafner , Werderstr . 44 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
» Frauenkleider , Stiefel , Uhren ,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke nud
zahlehierfür . weil das grötzteGe -
schäft . mehr wie jedeKonknrreuz .

Gefl . Offerte « erbittet 10569*

Ijevy t
Markgrafenftr . 22 .

Versuchen Sie
Nklgnge -' lllkk.

per Pfund Mk. 2 .78 ,
| hervorragend schöner Thee .

C. Cartharius ,
Karlsruhe . 15933

Soeben wieder eingetroffen :

B
Maggi zum Würze « , 4380 «
Maggi 'S Gemüse - u . Kraftsupper
Maggi 's Bouillonkapsel « ,
Maggi ' S Gluten -Kakao , bei
J . G. Grether , Nelkcnftraße 19

« Prima Tafelsenfs
garantirt rein gemahlen .

Estragon -, Sardellen -, Wein »,
Most - , Tafelsenf . <&*

Essigsprit , Talslesslg , Welstssig
in verschiedenen Qualitäten.

Friedr . Fleischer ,
£« lg- und Stnf- Tabrlk.

Wetnlandfung . Hallhane z . Stern .
Steinbach bei Bade « .

Mpster-Gesuch.
Für gute Wirthschaft in KarlS -

ruhe wird per 1. Oktober ein kau¬
tionsfähiger Zäpfler , wenn möglich,
Metzger , gesucht. Offerten unter
Nr. 15822 * an die Exped. der „Bad.
Presse" erdetem

Verlor ** ,
wurde Sonntag von der Rest«.-
Prinz Ludwig durch die Schützcn-

l straße zur Wolfsschlncht eine goldene'
Brache , drei Hufeisen mit je einem
weißen Stein darstellend . B9186

Abzugeben gegen Belohnung
Schützenstratze Rr . 57 , 4. Stock.
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